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Willkommen im Jahr 2023 –Willkommen im Jahr 2023 –  
Das Jahr der Hoffnung und Zuversicht!Das Jahr der Hoffnung und Zuversicht!

Wir wünschen euch, dass ihr gut ins neue Jahr gekommen seid!

Wir haben viele Ereignisse hinter uns gelassen –positive wie negative. Und es werden weitere auf uns zukommen. 

Doch keiner weiß wirklich, wie das Jahr letztendlich verlaufen wird. 

Um es jedoch mit den Worten von Antoine de Saint-Exupéry auszudrücken:

„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen“ 

Gehen wir also das Schießsportjahr 2023 voller Zuversicht und Tatendrang an.

Wir wünschen euch ein gesundes, neues Jahr voller Hoffnung, Energie, Elan, Freude, Mut, 

Lachen…und einer großen Portion Glück!

Euer 

Präsident Reinhard Mangold

Württembergischer Schützenverband 1850 e. V.

im Namen des Präsidiums

            

 
           Reinhard Mangold       Jens Eberius                  Klaus Koch                    Jürgen Richter             Rainer Hanisch              Klaus Müller                 Katrin Rudau

und

Günter Schray, Landesgeschäftsführer

mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Geschäftsstelle

        Günter Schray              Tiziana Califano            Björn Fenske                Andreas Fugel              Kathrin Hochmuth       Frank Rosenberg          Tina Wilhelm
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Landesausschuss tagt an der Sportschule Ruit
Zur turnusmäßigen Sitzung 

im zweiten Halbjahr kamen 

die Landesausschussmitglieder 

an der Sportschule Ruit zu-

sammen. Wie immer standen 

vielseitige Themen auf der 

Agenda, die präsentiert und 

diskutiert wurden. Präsident 

Reinhard Mangold begrüßte 

zu Beginn drei neue Mitglieder 

dieses Gremiums, die in den ver-

gangenen Monaten von ihren 

Gremien in neue Funktionen ge-

wählt wurden: Alexandra Fleck 

(Bezirksoberschützenmeisterin 

Neckar), Jutta Speidel-Müller 

(Kreisoberschützenmeisterin 

Ravensburg) und Thomas Stoll 

(Kreisoberschützenmeister Bo-

densee) gehören fortan dem 

Ausschuss als Vertreter für ihre 

Untergliederungen an. 

Einstimmig bestätigt wurde 

zunächst Oliver Raisch als Stell-

vertretender Landessportleiter, 

dessen Amtszeit laut Satzung 

immer zwei Jahre beträgt. Er 

berichtete den Anwesenden 

von den vielfältigen Aufgaben, 

die es im Ligabetrieb zu bewäl-

tigen gab. Die Übernahme der 

seitherigen Bezirksligen in das 

neue System von Regionsligen 

war dabei mit die größte Her-

ausforderung. Durch Sitzungen 

gemeinsam mit den Ligaleitern 

der Regionen konnten alle The-

men diskutiert und für alles Lö-

sungen gefunden werden. Aus 

den vor einem Jahr eingerichte-

ten AG’s gab es ebenfalls eini-

ges zu berichten. Hauptthema 

waren die vorgesehenen Sat-

zungsänderungen, die von 1. 

Vizepräsident Jens Eberius vor-

gestellt wurden. Änderungen 

der Finanzordnung präsentierte 

Präsident Reinhard Mangold begrüßt die drei neuen Mitglieder des 
Gremiums (v. l. n. r.): Alexandra Fleck, Thomas Stoll und Jutta Speidel-
Müller                  (Foto: kr)

Landesschatzmeister Klaus Mül-

ler. Das WSV-Präsidium hatte im 

Vorfeld die Weichen für eine 

Änderung der Helfergelder und 

Kilometerpauschalen gestellt. 

Vor allem der Sportbereich ist 

ohne ehrenamtliche Mitarbeiter 

undenkbar. Kampfrichter, Refe-

renten, Mitarbeiter bei Meister-

schaften und Wettkämpfen sind 

mit vielen Aufgaben betraut 

und stehen immer zur Verfü-

gung, wenn in den Schützen-

häusern Veranstaltungen durch-

geführt werden. Auch sie sind 

von steigenden Benzinpreisen 

und Lebenshaltungskosten be-

troffen, sodass ein Ausgleich 

geschaffen werden musste. Die 

neuen Regelungen treten zum 

01.01.2023 in Kraft.

Mit zwei digitalen Informa-

tionsveranstaltungen zum The-

ma Waffenrecht wurden in 

den vergangenen Wochen die 

Kreissportleiter und Kreisober-

schützenmeister mit aktuellen 

Informationen versorgt. Prä-

sident Mangold bedauerte in 

diesem Zusammenhang, dass 

vor allem das Webinar für die 

Kreisoberschützenmeister nur 

von 12 Schützenkreisvertretern 

wahrgenommen wurde. Er 

bat darum, diese Plattform als 

Informationsquelle zu nutzen, 

um dann auch den Vereinen in 

den Schützenkreisen als Multi-

plikator zur Verfügung stehen 

zu können.

Landesschatzmeister Müller und 

Landesgeschäftsführer Schray 

stellten dem Gremium dann die 

Auswertung einer Fragebogen-

aktion zum Thema „Finanzen 

der Untergliederungen“ vor. Die 

zentrale Botschaft ist hier, dass 

die Haftung für die Verwen-

dung der Finanzmittel durch 

die Kreise und Bezirke schon 

immer ausnahmslos beim Prä-

sidium des Verbandes liegt, die 

Untergliederungen verwalten 

die Gelder lediglich. Alle Konten 

der Untergliederung müssen 

auf den Verband ausgestellt 

sein. Um einen einheitlichen 

Standard zu schaffen, aber vor 

allem um die Schatzmeister zu 

entlasten, wird ab 2024 eine 

Buchhaltungsplattform instal-

liert, die eine standardisierte Be-

arbeitung der Finanzvorgänge 

ermöglichen wird. Die Bezirks- 

und Kreisschatzmeister erhalten 

zu diesem Thema rechtzeitig in 

2023 Informationen. Auch soll 

die steuerliche Selbständigkeit 

der Untergliederungen wieder 

zurückgefahren werden. Ange-

nehmer Effekt dieses Vorgangs 

wird sein, dass die Untergliede-

rungen dann keine Steuererklä-

rung abgeben müssen und auch 

diese Tätigkeit den Schatzmeis-

tern zukünftig erspart bleiben 

wird. Mit einem zentralen Sys-

tem ist die Datensicherheit, vor 

allem aber die Datenverfügbar-

keit bei eventuellen Prüfungen 

stets gewährleistet. 

Mangelnde Beteiligung an 

Veranstaltungen war auch ein 

Stichwort, das Landesjugend-

leiterin Katrin Rudau erläuterte. 

Die Teilnahme der Kreisjugend-

leiter an Sitzungen der Landes-

jugend war in den vergangenen 

Monaten sehr überschaubar, 

z.B. waren nur 11 von 29 Kreis-

jugendleiter bei der digitalen 

Landesjugendausschusssitzung 

dabei. Auch beim vor kurzem 

stattgefundenen Landesjugend-

tag waren die Kreisjugendleiter 

leider nur sehr spärlich vertre-

ten. Dies wurde von Katrin Ru-

dau bemängelt, da eine durch-

gängige Informationskette vom 

Landesverband über die Unter-

gliederungen zu den Vereinen 

so nicht möglich ist. Der für 

alle so wichtige Bereich der Ju-

gendarbeit kann damit nicht die 

Potentiale ausschöpfen, die für 

Aus dem WSV
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Aus dem WSV

die nachhaltige Verbesserung 

der Situation notwendig sind. 

Schießsportgemeinschaften – 

ein Wort, dass schon seit vielen 

Jahren immer wieder in den 

verschiedensten Veranstaltun-

gen diskutiert wird. Präsident 

Mangold erläuterte den anwe-

senden Gremienmitgliedern, 

welche zahlreichen Probleme 

damit verbunden sind. Zusam-

menfassend kann festgehalten 

werden, dass es nur ganz we-

nige Personen betrifft.  Eine 

globale Regelung würde aber 

eine deutliche Schwächung der 

Gesamtorganisation des Sports 

auf Verbands- aber auch auf 

Bundesebene mit sich bringen.  

Darüber hinaus wären soziale 

Konflikte in den Vereinen vor-

hersehbar. „Es geht letztlich um 

Verbandsabgaben für Erwach-

sene in Höhe von 17,53 Euro im 

Jahr – also 1,46 Euro im Monat, 

die zusätzlich von einigen Liga-

schützen bezahlt werden müss-

ten. Dieser Betrag rechtfertigt 

nicht die zahlreichen Probleme, 

die mit diesem Thema verbun-

den sind und eine Reihe negati-

ver Auswirkungen auf Verband, 

Untergliederungen und Vereine 

mit sich bringen würden,“ so 

Präsident Mangold. In einer der 

nächsten Ausgaben der SWDSZ 

soll dieses Thema ausgiebig vor-

gestellt werden.

Klaus Koch, 2. Vizepräsident 

und im Präsidium für den Be-

reich „Ehrungen“ zuständig, 

wies darauf hin, dass die Eh-

rungsordnung im Frühjahr 2023 

einige Änderungen und Ergän-

zungen erfahren wird. Heraus-

ragend wird sein, dass drei neue 

Ehrungen eingeführt werden 

sollen. Die Ehrenkreuze in Bron-

ze, Silber und Gold sollen ab 

dem Ehrungsjahr 2024 zur Ver-

fügung stehen. Entsprechende 

Regularien arbeitet der Landes-

ehrungsausschuss derzeit aus, 

der Landesausschuss wird sich 

in der Frühjahrssitzung damit 

befassen.

Zum Abschluss der Ausschuss-

sitzung wurde von Landesge-

schäftsführer Schray noch das 

Angebot unterbreitet, dass die 

Untergliederungen Layout und 

Struktur der WSV-Homepage 

auch für ihre Zwecke nutzen 

können. Es gibt aktuell Ver-

handlungen mit dem Dienst-

leister, der diese für den WSV 

bereitstellt. 

Präsident Mangold bedankte 

sich bei allen Ausschussmitglie-

dern für die lebhafte Diskussion 

und beendete die Sitzung mit 

Bekanntgabe der Termine für 

das Jahr 2023.                   (gs) 
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Aus dem DSB

Der digitale Präsidentenbrief: 
Ein Rück- und Ausblick von Hans-Heinrich von Schönfels
Erneut erscheint in diesem Jahr der Präsidentenbrief von Hans-Heinrich von Schönfels. 

Dort präsentiert dieser rückblickend anhand verschiedener Themen wie 

„Sport“, „Waffenrecht & Blei“ sowie „Tradition & Brauchtum“ das Jahr 2022. 

Für das neue Jahr 2023 gibt er zudem einen Ausblick auf Veranstaltungen, Termine, 

Webinare, Stellenangebote und vieles mehr. 

 

Den Präsidentenbrief können Sie unter dem folgenden Link aufrufen: 

https://www.dsb.de/fileadmin/dsb/der-praesident/2022-02/index.html
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Aus dem DSB WSV Sport

Jahrgangstabelle für das Sportjahr 2023
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den in einer Nachtaktion noch 

nachgebessert und teilweise 

ausgetauscht. Auf dem 100m-

Stand wurde dann auf Papier 

geschossen, da dieser Umbau 

zu teuer geworden wäre.

Laut Gerhard Furnier wird es im 

Sportjahr 2023 keine Deutsche 

Meisterschaft Vorderlader in 

Pforzheim stattfinden. 

Änderungen bei         
Gewehrdisziplinen

Die Disziplin KK 3x40 wird 

künftig nicht mehr im olym-

pischen Bereich angesiedelt 

sein. Bei KK 3x20 beträgt die 

Wettkampfzeit 105 Minuten. 

Beide Disziplinen werden wei-

terhin ganz normal bei der 

WüM geschossen und so auch 

zur DM weitergemeldet.

Aus dem Bundes-
sportausschuss

Rainer Hanisch erwähnte, dass 

es bei den nationalen Meister-

schaften in 

München allgemeine Diszipli-

nen Gewehr, Pistole, Armbrust 

und Wurfscheiben zu kleinen 

Problemen mit den Anlagen 

kam, aber im Großen und Gan-

zen die Meisterschaft auf diesen 

Anlagen ohne größere Proble-

me stattfanden. Auch hier wird 

weiterhin an Verbesserungen 

zum Ablauf gearbeitet. Bei den 

Auflage-Disziplinen Dortmund 

und Hannover kam es zu eben-

falls zu kleinen Problemen: 

an fünf Ständen wurden die 

Schießergebnisse zeitverzögert 

angezeigt. 

Bei der DM Vorderlader kam es 

dieses Jahr zu etwas größeren 

Problemen mit den Messrah-

men der Anlage. Diese wur-

Am Samstag, dem 17.12.2022, 

fand die diesjährige Landes-

sportleitersitzung mit den

Kreissportleitern im Schützen-

haus der Schützengilde Holz-

maden statt, um sich über den 

Ablauf des Sportbetriebs in Jahr 

2023 auszutauschen. 2022 war 

nach der Corona-Pandemie das 

„Vorzeigejahr“. Trotz einiger 

Absagen konnten viele Ver-

anstaltungen und Wettkämpfe 

wie vor den Corona-Jahren 

durchgeführt werden. Das Be-

streben aller Sportverantwort-

lichen ist nach wie vor, auch 

im neuen Jahr einen normalen 

Sportbetrieb zu gewährleisten.

 

Aus den Kreisen

Der Kreis Hohenstaufen hat – 

bis zur Wahl im Januar 2023 

– mit Markus Gräwe einen kom-

missarischen Kreissportleiter. 

Die Kreise Ludwigsburg und 

Vaihingen werden ihre Kreis-

meisterschaften in allen Diszipli-

nen gemeinsam austragen. An 

dieser Stelle wurde noch einmal 

darauf aufmerksam gemacht, 

dass die Sicherheitsbestimmun-

gen oberste Priorität haben und 

die Ausschreibungen daraufhin 

überprüft werden sollten. Unter 

diesem Tagesordnungspunkt 

wurde dann nochmals darauf 

hingewiesen, dass alle Kreise 

ihre Sportleiter sowohl ihre 

Jugendleiter als auch Ligaleiter 

in MitCom auf den aktuel-

len Stand halten und eine E-

Mail-Adresse hinterlegt werden 

muss, um eine einwandfreie 

Kommunikation sicherzustellen.

WSV Sport

Änderungen in der 
Sportordnung

Im Bundessportausschuss wur-

den einige Änderungen in 

der Sportordnung erläutert, 

z. B. wird die Vorbereitungszeit 

bei Pistolendisziplinen von fünf 

auf drei Minuten verkürzt. Wei-

tere Änderungen finden Sie in 

der Sportordnung.

Bedürfnisprüfung nach 
§ 14(4) und § 14(5)

Kathrin Hochmuth von der 

WSV-Geschäftsstelle berichte-

te über die Bedürfnisprüfung 

nach § 14(4) und § 14(5), 

welche anschließend zu einer 

regen Diskussion mit den An-

wesenden führte. Sie wies vor 

allem nochmal darauf hin, dass 

aufgrund der Überprüfung der 

Wettkampffähigkeit durch die 

Behörden die Vereinsmeister-

schaften im Fokus stünden.  

Rahmenprogramm-
veranstaltungen

Die immer beliebter werdende 

Disziplin Lichtgewehr wird wei-

terhin im Rahmenprogramm, 

während der WüM stattfinden, 

wobei die Schülerklasse 2 auch 

im Stehen frei schießen darf und 

die Schülerklasse 3 wie gehabt 

mit Auflage. Wenn Vereine ihre 

Lichtgewehre zum Wettkampf 

mitbringen, müssen diese mit 

dem RedDot-System kompati-

bel sein. Die Meldung wird über 

das Meisterschaftsprogramm 

aus den Kreisen erfolgen.

Landessportleitung gibt Rück- und ausblick auf das neue 
Sportjahr 2023

Landessportleiter Rainer Hanisch war wichtiger Ansprechpartner bei 
der Kreissportleitersitzung 
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An dieser Stelle kam die Frage 

zum Vorschießen bei den Würt-

tembergischen Meisterschaften 

auf. Hier gilt die Regelung wie in 

der Sportordnung beschrieben:

Ergebnisse von Kaderschützen 

werden nicht in die Wertung mit 

aufgenommen,

sondern nur als Weitermeldung 

zum DSB als Quali.

Ligen

Der Ligabetrieb läuft nach den 

Umstellungen von Bezirken in 

Regionen weitestgehend normal 

und regelkonform weiter. Es 

wird aber bemängelt, dass die 

Regionen teils unterschiedlich 

ablaufen. So erstellen manche 

Regionen in ihren Ligen Setz-

listen, manch andere verzichten 

komplett darauf. 

Die Relegationen zum Aufstieg 

in die Regionsoberligen sollen 

am dritten März-Wochenende 

(18./19.03.2023) in Ruit statt-

finden, für die Regionsligen im 

April in den jeweiligen Regionen. 

Ab der Winterrunde 2023/2024 

sollen möglichst alle Ligen über 

ein einheitliches Liga-Programm 

abgewickelt werden. Diesbezüg-

WSV Sport

Möglicher Blasrohr-
wettbewerb

In der Disziplin Blasrohr soll es 

eventuell einen Wettbewerb in 

Gönningen geben, für dem die 

Meldungen frei an den WSV-

Blasrohrreferenten Alfred Bock 

gehen sollen. Einem Blasrohr-

Rundenwettkampf wurde von 

Seiten des stellvertretenden Lan-

dessportleiters Oliver Raisch erst 

mal nicht zugestimmt. Im Früh-

jahr 2023 wird dieser Punkt auf 

die Tagesordnung Liga gesetzt. 

Württembergische 
Meisterschaften

Bei den kommenden Württem-

bergischen Meisterschaften wird 

es eine neue Vorderlader-Diszi-

plin geben: Perkussionsdienst-

gewehr 50m Gewehr (7.21) in 

der Klasse Herren I ohne Mann-

schaftswertung mit der Meldung 

zur DM.

Die Disziplinen aus der Liste 

B und Westernschießen wer-

den nach aktuellem Stand 

am 15./16.07.2023 sowie am 

22./23.07.2023 in Schwäbisch 

Hall stattfinden.

Hier wird noch entschieden, 

welche Disziplinen aus der Liste 

B geschossen werden. Es wer-

den noch die Ergebnisse der 

Umfrage an die Vereine und 

Kreise abgewartet, da die Rück-

meldung noch nicht ganz voll-

ständig erfolgte.

Meldeschluss für die Württem-

bergischen Meisterschaften ist 

der 23.04.2023. 

Die Meldedaten müssen von den 

Kreissportleitern sowohl an den 

Landessportleiter als auch an die 

WSV-Geschäftsstelle gesendet 

werden.

lich werden noch Gespräche 

geführt.

Die Kreissportleiter beanstande-

ten, dass es im Bereich Luftge-

wehr teils zu wenige Mannschaf-

ten gäbe, um einen vernünftigen 

Ligabetrieb aufrecht zu halten. 

Daher hatten sie vorgeschlagen, 

diesem mit Schießgemeinschaf-

ten entgegenzuwirken – wobei 

hier jeder bei seinem Verein 

bleiben würde, ohne rechtlichen 

Zusammenschluss. Die SG’s 

würden nur im Ligabetrieb Be-

stand haben. Ergebnisse hiervon 

könnten aber bei der WüM nicht 

berücksichtigt werden. Dieser 

Vorschlag wurde abgelehnt, da 

dieser mit dem Kreisoberschüt-

zenmeister in der letzten Lan-

desausschusssitzung ausführlich 

erläutert wurde.  

Zum Abschluss wurde noch dis-

kutiert, ob es weiterhin die Holz-

tafeln oder eine andere Form 

für die Kreisligen geben soll. 

Hier werden noch Vorschläge 

aus den Kreisen erwartet. Ohne 

die aktuellen Abschussergebnis-

listen aus den Ligen kann es zu 

Verzögerungen des Versandes 

dieser kommen. 

Termine

Die Württembergischen Meis-

terschaften sind vom 20.05. bis 

zum 09.07.2023 terminiert. 

Die Deutschen Meisterschaf-

ten in München werden eine 

Woche früher stattfinden (17.-

27.08.2023).

Kampfrichterlizenzen

2023 wird es gezielt Fortbildun-

gen für Kampfrichter(-Lizen-

zen) geben, damit diese auch 

weiterhin bei Wettkämpfen 

zur Verfügung stehen können. 

Rainer Hanisch gab noch einen 

kurzen Einblick aus der Rubrik 

„Der Kampfrichter“, wo es 

unter anderem um zulässige 

oder auch verbotene Anbauten 

an Gewehren und Pistolen ging. 

Diese werden dann bildlich und 

mit dem Protokoll an die Kreis-

sportleiter versendet bzw. in der 

Schützenzeitung veröffentlicht.

Die Sitzung bot einen Ausblick 

auf das neue Sportjahr und war 

auch von informativen Gesprä-

chen und Anregungen geprägt. 

Ein herzliches Dankeschön geht 

an die Schützengilde Holzmaden 

für die Organisation, durch die 

ein angenehmes Treffen möglich 

gemacht wurde.    (bf/kh/tc/rh)

Die anwesenden 
Sportverantwort-
lichen folgten 
aufmerksam der 
Besprechung der 
wichtigsten Punkte 

(Fotos: bf)

WSV Sport
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Eindrücke zum ersten Wettkampftag der Auflage Landesliga des WSV

         Sgi Kornwestheim 2 – SV Schwieberdingen mit anschließender Kameradschaftspflege 

Die Teams des SV Eckartshausen  und vom SSV Tamm

SV Waldmössingen – Sgi Hechingen beim Weißwurstessen,  SV Stetten Filder – Sges  Kirchheim / Teck

Viel Spaß und Spannung gab es auch in der Partie TSV Ötlingen – Sgi Hechingen
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Nach der Corona – Zwangspause, und der langen Unsicherheit ob es überhaupt, aus personellen Gründen, eine Auflagerunde 2022 /23 

gibt, starteten 22 Luftgewehrteams und 10 Luftpistolenteams, aus ganz Württemberg, mit Verzögerung in ein neues Wettkampfjahr.  

Zwar bedeuten die Teilnehmerzahlen einen Rückgang  gegenüber den Vor – Corona Zeiten, jedoch zeigt sich der neue Landessenioren-

beauftragter des WSV, auf Grund der kurzfristigen Planungszeit,  sehr zufrieden mit dem Teilnehmerfeld. Beim ersten Doppel-  Wett-

kampftag gingen unserer Senioren und Seniorinnen für das Auflageschießen mit viel Begeisterung  an ihren geliebten Schützensport 

heran. Besonders erfreut sie daß Begegnungswettkämpfe möglich sind, und ein kameradschaftlicher Austausch unter Gleichgesinnter 

stattfinden  kann. 

Luftgewehr  Auflage  Mannschaftsergebnisse:

Austragungsort / Heim  Ergebnis Heim  Ergebnis Gast  Gast

    Wettk. 1 / Wettk. 2 Wettk. 1 / Wettk. 2   

SSV Mundelsheim  947,7 / 946,2  922,2 / 928,6  SGi Kornwestheim 1

SSV Neckarwestheim  946,0 / 942,0  0,0 / 0,0   Neutral

SGi Kornwestheim 2  931,7 / 937,9  928,4 / 927,9  SV Schwieberdingen

SSV Tamm   877,8 / 879,9  0,0 / 0,0   Neutral

SGes Hussenhofen  922,7 / 935,5  941,1 / 939,5  SV Hohenstaufen

SK Oberböbingen 1  953,2 / 948,2  0,0 / 0,0   Neutral

SGi Jagstzell   942,2 / 945,0  943,3 / 945,1  SK Oberböbingen 2

SV Göggingen   942,1 / 946,0  0,0 / 0,0   Neutral

SV Stetten – Filder  934,9 / 938,8  923,3 / 919,6  SGes Kirchheim – Teck

SGi Stuttgart   946,3 / 946,8  942,1 / 939,0  Ammerbucher Sportschützen

SV Waldmössingen  929,5 / 922,0  942,3 / 938,8  SGi Hechingen 1

SGes Schramberg 1  946,3 / 941,0  0,0 / 0,0   Neutral

SGi Hechingen 2  928,7 / 923,2  930,2 / 928,2  SGes Schramberg 2 

SV Dietersweiler   942,6 / 940,7  0,0 / 0,0   Neutral

SK Oberböbingen 1 erster Tabellenführer mit dem Luftgewehr. Auf den weiteren Rängen folgen der SV Mundelsheim  und die Sgi Stutt-

gart. Dicht dahinter SK Oberböbingen 2 und der SV Göggingen. Von Rang eins bis Zehn sind gerade 10,1 Ringe Unterschied, und alle 

teilnehmenden Regionen / Bezirke sind unter diesen verteilt,so dass wir eine sehr spannende Runde erwarten können. 

In der Einzelwertung führt Matthias Utz SK Oberböbingen 1 mit 639,4 Ringen gefolgt von Norbert  Schenkl Sgi Stuttgart und Ronald 

Röhl SSV Mundelsheim. Wie spannend es hier zugeht, zeigt dass die Top Ten gerade 4,1 Ringe auseinander liegen.

Luftpistole Auflage  Mannschaftsergebnisse:

Austragungsort / Heim  Ergebnis Heim  Ergebnis Gast  Gast

    Wettk. 1 / Wettk. 2 Wettk. 1 / Wettk. 2  

SGi Kornwestheim 1  905,7 / 887,1  886,3 / 878,2  SSV Neckarwestheim

SV Schwieberdingen  912,1 / 911,7  875,8 / 866,1  SSV Thamm

SV Brend   877,9 / 881,8  899,4 / 894,1  SGi Kornwestheim 2 

SV Eckartshausen  888,8 / 880,1  0,0 / 0,0   Neutral

TSV Öttlingen   920,2 / 921,1  919,9 / 919,5  SGi Hechingen

SGi Stuttgart   879,2 / 892,1  0,0 / 0,0   Neutral

Dreigestirn setzt sich ab? Bereits nach den ersten zwei Wettkämpfen, mit der Luftpistole Auflage, klafft zwischen den ersten drei Teams, 

und dem Verfolgerfeld eine kleine Lücke von 15 Ringen. Erster Tabellenführer ist der TSV Öttlingen mit 1841,3 Ringen, gefolgt von der 

Sgi Hechingen mit 1839,4 Ringen, und  auf Rang drei liegt der SV Schwieberdingen mit 1823,8 Ringen. 

Angeführt wird die Einzelwertung von Saskia Schimpel Sgi Kornwestheim 2 mit 621,5 Ringen, gefolgt von Dirk Baur Sgi Hechingen und 

Tordis – Arlett Nitsch TSV Öttlingen. Besonders bemerkenswert ist das der TSV Öttlingen vier Schützen unter den Top Ten stellt.

Die gesamten Ergebnisse findet ihr unter: wsv ligen.de - Ligen Auflage.

WSV Sport

Landesliga Auflage Luftgewehr und Luftpistole 2022 / 2023
Mit leichter Verspätung starten unsere Auflageschützen in die neue Wintersaison.
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Kreisvergleich geht an Grünmettstetten 

Als Sieger in der fünften 

Wettkampfrunde der Würt-

tembergliga Luftgewehr zwi-

schen dem SV Grünmettstet-

ten und dem SSV Nordstetten 

ging Grünmettstetten hervor. 

Dies war zugleich die entschei-

dende Begegnung der fünf-

ten Wettkampfrunde und zwei 

Runden vor Saisonschluss, mög-

licherweise auch die entschei-

dende für die beiden hiesigen 

Vereine des Schützenkreises 

Neckar-Zollern. Während der SV 

Grünmettstetten als momenta-

ner Tabellendritter den Klassen-

erhalt bereits geschafft haben 

dürfte, dürfte Tabellenschluss-

licht SSV Nordstetten dies nur 

noch schwer erreichen. Letztlich 

hängt der Abstieg aus dieser Liga 

aber auch von anderen Faktoren 

wie der eigenen Leistung ab. 

Angetreten sind beide hiesigen 

Teams in Rötenbach.

Da wo die Hubertusschützen zu-

letzt aufgehört hatten – nämlich 

mit einem 5:0 gegen Affalter-

bach – machten sie letzten Sonn-

tag gegen den Nachbarn SSV 

Nordstetten weiter. Während 

Grünmettstetten mit Treffern 

zwischen 382 und 390 unter-

wegs war, konnte Nordstetten 

nur zwei Mal mit 384 und 380 

dagegenhalten, was aber trotz-

dem nicht zu einem Einzelsieg 

oder Ehrenpunkt gereichte. Die 

Hubertusschützen machten im 

dritten Wettkampf da weiter, 

wo sie beim Auftakt der Saison 

begonnen hatten. Nahezu in 

Bestbesetzung angetreten war 

es erneut Neuzugang Yvonne 

Schlotterbeck aus Bisingen-Than-

heim, die als Frontschützin mit 

390:384 gleich mal die Rich-

tung vorgab. In der weiteren 

Positionen-Folge gewannen Da-

niel Dettling mit 386:378, Lydia 

Schüle 385:379, Markus Kirchner 

382:380 und Schluss-Schützin 

Madeleine Gaiser 382:378.

Bereits die morgendliche Begeg-

nung gegen die Zweitvertretung 

des Bundesligisten Buch II ließ 

für die Einheimischen wenig 

Gutes erahnen. Buch II stellte sich 

dann auch schnell als zu stark 

für Nordstetten heraus. So blieb 

es allein Schluss-Schützin Alina 

Bartz vorbehalten, die einzige 

Chance zu nützen und Nordstet-

ten mit 383:381 den Ehrenpunkt 

zu sichern.

Gegen den Gastgeber und Tabel-

lenzweiten SV Rötenbach hingen 

die Trauben für die Schwarzwäl-

der etwas zu hoch. Denn dass 

wie im Falle des Gastgebers auf 

den beiden letzten Positionen 

390 und 391 Ringe geschossen 

werden, gibt es auch nicht alle 

Tage. Und als Grünmettstettens 

Front Lady Yvonne Schlotterbeck 

mit starken 396:398 als zweite 

Siegerin von der Anlage ging, 

konnte das Match vorausahnend 

nicht mehr gedreht werden. 

Zwar gewann Daniel Dettling auf 

der zweiten Position mit 390:387 

und auf der mittleren Position 

Lydia Schiele mit 382:375 jeweils 

noch das Einzel, was aber halt 

nicht zum Gesamtsieg gereichte.

Tabelle nach fünf Wettkämp-

fen: 1. SV Buch II, Mittelschwa-

ben, 18:7 E, 8: 2 M; 2. SV 

Rötenbach, Bezirk Stuttgart, 

16:9 E, 8:2 M; 3. SV Grünmett-

stetten, Schwarzwald-Hohenzol-

lern, 16:9 E, 6:4 M; 4. SV Gun-

delsheim-Böttingen, Unterland, 

14:11 E, 6:4 M; 5. SV Bleichstet-

ten, Neckar, 14:117 E, 6:4 M; 

6. SV Affalterbach, Unterland, 

9:16 E, 4:6 M; 7. SV Altheim/

Weihung, Oberschwaben, 8:17 

E, 2:8 M; 8. SSV Nordstetten, 

Schwarzwald-Hohenzollern,5:20 

E, 0:10 M.                     (pe/red)

Heimvorteil und bessere Nerven ergeben         
den Sieg

Noch zwei Wettkampfrunden 
verbleiben Weitingen und 
Nordstetten II zum Klassen-
erhalt. 
Was sich nach den ersten vier 
Wettkampfrunden in der Luft-
gewehr Verbandsliga Süd für die 
drei Vertreter des Schützenkreises 
NeckarZollern abzeichnete, be-
stätigte sich in der fünften Wett-
kampfrunde: Zwei der Vertreter 
tun sich schwer, in der Verbands-
liga zu überleben. Während die 
zweite Mannschaft des SV Grün-
mettstetten als Aufsteiger aus 
der Landesliga im jüngsten Wett-
kampf gegen Nachbar Weitingen 
sich die notwendigen Punkte zum 
Klassenerhalt sichern konnte, 
dürfte es für den etablierten SV 
Weitingen und den zweiten LL-
Aufsteiger SSV Nordstetten II am 
Tabellenende sehr schwer werden, 
die Saison in der Verbandsliga zu 
überstehen. Theoretisch ist aller-
dings noch alles drin.
Der möglicherweise weniger aus-
schlaggebende Heimvorteil, aber 
ganz sicher die besseren Nerven 
des Grünmettstetter Schluss-
Schützen Sebastian Schwartz 
im Stechen gegen Weitingens 
Benjamin Vogt, standen für den 
Heimsieg der Hubertusschützen 
gegen Nachbar Weitingen. Nach 
vorübergehendem Gleichstand 
von 376:376 gewann Schwartz 
das Stechen mit 9,8:7,9. Zuvor 
hatte Frontmann Gerik Mahler 
gegen Weitingens Nummer eins, 
Dennis Hörmann, 382:379 ge-
wonnen. Auf der zweiten Position 

konnte Christoph Wacker mit 
385:380 gegen Madeleine Gaiser 
für Weitingen ausgleichen. Anto-
nia Trautner brachte auf der mitt-
leren Position Grünmettstetten II 
mit 381:374 gegen Sandra Tut-
zauer erneut in Führung. Diesen 
Vorteil der Grünmettstetter ega-
lisierte Weitingens Loreen Rosalie 
Dorot Kühner auf der vorletzten 
Position mit 372:366 gegen Kai 
Kocheise. Letztlich entschied dann 
das Stechen auf der Schlussposi-
tion zugunsten des Gastgebers SV 
Grünmettstetten II.
Die Gastgeber hatten gegen die 
Zweitvertretung des Bundesligis-
ten trotz Heimvorteil nicht den 
Hauch einer Chance. Einzig und 
allein Nordstettens Schluss-Schüt-
zin schrammte mit 369:370 nur 
knapp am Ehrenpunkt vorbei. So 
auch schon zuvor, als auf Position 
eins Paloma Joy Hansen Reimann 
mit 376:377 knapp verlor.
Tabelle nach dem fünften 
Wettkampf: 1. SV Fenken II, 
Schützenregion Oberschwaben, 
20:5  Einzelpunkte, 10:0 Mann-
schaftspunkte; 2. SV Allmendin-
gen, Oberschwaben, 13:12 E, 
8:2 M; 3. SV Grünmettstetten 
II,  Schwarzwald-Hohenzollern, 
13:12 E, 6:4 M; 4. SAbt Bad 
Wurzach, Oberschwaben, 13:12 
E, 6:4 M; 5. SV Oberteuringen, 
Oberschwaben, 14:11 E, 4:6 M; 
6. SV Weitingen, Schwarzwald-
Hohenzollern, 10:15 E, 286 M; 
7. SSV Asch, Oberschwaben, 9:16 
E, 2:8 M; 8. SSV Nordstetten II, 
Schwarzwald-Hohenzollern, 8:17 
E, 2:8 M.                        (pe/red)
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Die Klausurtagung der WSJugend mit Ausblick auf das Jahr 2023
Am 18. bis 19. November fand 

im WSV-Schulungszentrum Ruit 

die Klausurtagung statt. Dort 

trafen sich die Vertreter der 

Württembergischen Schützen-

jugend, um das vergangene 

Jahr zu reflektieren und das 

neue Jahr entsprechend vor-

zubereiten. Zu Gast waren 

erfreulicherweise auch Lan-

dessportleiter Rainer Hanisch 

und WSV-Präsident Reinhard 

Mangold, die mit ihrem Besuch 

zeigten, dass dem Kollegen des 

Präsidiums die Jugendarbeit 

durchaus wichtig ist. Bei der 

Tagung ging es vor allem um die 

Frage, wie Informationen der 

WSJugend an die Basis gelan-

gen beziehungsweise was Ver-

eine tun können, um die Jugend 

zu gewinnen und zu erhalten. 

An dieser Stelle möchten wir 

schon einmal Danke sagen für 

die Unterstützung. Das WSJu-

gend-Team freut sich auf eine 

gute Zusammenarbeit.  

 Am Freitag wurden neue Cock-

tailrezepte besprochen sowie 

das Aufräumen und Sortieren 

der Jugendmaterialien erörtert. 

Landesjugendsprecher Julian 

Gompper griff zudem das The-

ma „Fotobox“ auf, ein neues 

Projekt, welches im Jahr 2023 

starten soll. Hierbei handelt es 

sich um eine klassische Fotobox, 

welche die Jugend bei Veran-

staltungen aufstellen kann. Der 

Jugendsprecher wird sich um 

das Programmieren dieses Vor-

habens kümmern. Am Sams-

tag gab Landesjugendleiterin 

Katrin Rudau eine Übersicht 

der Veranstaltungen und die 

damit verbundenen Aufgaben-

gebiete bekannt: Im Frühjahr 

sind das Königsschießen und 

der Shooty Cup geplant. Auch 

die Team Cups/der Masters Cup 

sowie die RWS-Verbandsrunde 

werden auf dem Programm 

stehen. Im Rahmen der Würt-

tembergischen Meisterschaften 

ist an den Jugendwochenenden 

natürlich wieder das Lichtschie-

ßen vorgesehen. Dabei sollen 

die jüngsten Schützinnen und 

Schützen wieder mit einem 

sorgfältig vorbereiteten Rah-

menprogramm unterhalten 

werden. Derzeit bastelt die 

Jugend dafür an einigen Ideen. 

Alle notwendigen Informatio-

nen über die Veranstaltungen, 

sowie Möglichkeiten zur Mel-

dung für die Wettkämpfe erhal-

ten Sie zeitnah über die Home-

page des WSV: www.wsv1850.

de, der SWDSZ, Facebook und 

den regelmäßigen Newslet-

ter des Verbandes. Auch auf 

den sozialen Medien wird die 

WSJugend aktiv sein. Mit regel-

mäßigen Samstagsrätsel und 

wöchentlichen Cocktailrezep-

ten wird diese die Öffentlichkeit 

nicht nur unterhalten, sondern 

auch über diverse Veranstaltun-

gen informieren. Ebenfalls zu 

erwarten sind wieder Geburts-

tagspost, um die Jugend- oder 

WSV-Mitarbeiter zu honorieren 

und die neue Kampagne #ha-

bIHRschon, zu der es bald wei-

tere Informationen geben wird.

Darüber hinaus soll das neue 

Konzept des Jugend Awards 

den Stellenwert der Jugend 

im Verein und bei den Unter-

gliederungen stärken. Die Aus-

zeichnung soll dabei in zwei 

Richtungen ausgearbeitet wer-

den, nämlich als „Airwin Aktiv 

und „Airwin Special“. „Airwin 

Aktiv“ soll dem früheren Aner-

kennungspreis für gute Jugend-

arbeit ähneln und aktive Vereine 

für ihre gute Jugendarbeit eh-

ren. Dafür stehen verschieden 

Rubriken zur Verfügung, in 

denen bestimmte Punkte für 

die Auszeichnung gesammelt 

werden können. „Airwin Spe-

cial“ soll Projekte und Aktionen 

(meist einmalige) fördern, die 

der Jugend-/Mitgliedergewin-

nung dienen und als besonders 

außergewöhnlich, innovativ, 

neuartig und nachhaltig heraus-

stechen. Jeder Verein kann sich 

nur für eine der Kategorien be-

werben, die Ausschreibung wird 

mit entsprechenden Details in 

Frühjahr erfolgen.

Die WSJugend freut sich auf ein 

ereignisreiches Jahr 2023 mit 

vielen Veränderungen für eine 

erfolgreiche Zukunft.      (kr/tc)
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Informationen und Ausschreibungen zu weiteren 
Jugendwettkämpfen finden Sie auf: 

https://www.wsv1850.de/jugend/wettkaempfe
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Lösung des Schießsport-Rätsels
SWDSZ 12/2022

Schießsport-Rätselseite

Jugend
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Aus dem LLZ

Das Landesleistungszentrum Pforzheim trauert um seinen früheren 

hauptamtlichen Pistolentrainer

Alfons Messerschmitt
der am 14. Dezember im Alter von 79 Jahren verstarb.

Seit 1977 war Alfons Messerschmitt als Pistolenschütze bei den Deutschen Meisterschaften mit un-

zähligen Titelgewinnen erfolgreich. In den 80er Jahren war er eine feste Größe der Deutschen Mann-

schaft und auch bei vielen Europa-, Weltmeisterschaften sowie bei den Olympischen Spielen 1988 in 

Seoul mit mehreren Medaillen erfolgreich.

Nach Beendigung seiner sportlichen Laufbahn wechselte Alfons Messerschmitt 1990 direkt in die 

Trainertätigkeit am Landesleistungszentrum in Pforzheim, wo er zuvor viele Jahre als Sportler bereits 

bestens bekannt und allseits geschätzt war.

1991 gelang es, den versierten und überaus beliebten Trainer durch eine Kooperation mit seinem 

Arbeitgeber RWE halbtags als hauptamtlichen Landestrainer Pistole am LLZ in Pforzheim einzustellen. 

In dieser Position führte Alfons Messerschmitt durch seine Fachkenntnis, seine immense eigene sport-

liche Erfahrung und nicht zuletzt durch seine positive, kameradschaftliche, aber fordernde, Art und 

Weise bis Ende 2003 eine Vielzahl von Sportlern zu nationalen und internationalen Erfolgen. 

Alfons Messerschmitt war eine Größe des deutschen Pistolenschießens, ein toller Kollege und Mensch.

Wir werden sein Andenken in dankbarer Erinnerung halten.

Landesleistungszentrum Sportschießen Baden-Württemberg

Helmut Hoffmann
Cheftrainer
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Schulung

Lehrgangsangebote für die Monate Januar und Februar 2023

Termin: Samstag, 28.01.2023 
 Sonntag, 29.01.2023
Uhrzeit: Beginn: 09.00 Uhr  
 Ende: ca. 15.00 Uhr 
Bildungsstätte/Ort: Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer: Für die Jugendarbeit verantwortliche 
 Vereinsmitglieder
Leitung/Referent/in: Jutta Speidel-Müller
Teilnahmegebühr:  € 100,- Euro (WSV-Mitglieder), 
 200,- Euro (Externe)
Leistungen: Übernachtung, Vollverpflegung, 
 Seminarunterlagen,Tagungsgetränke, Lizenz
Anmeldung: WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis: 08.01.2023

Lehrgangs-Nr. 511-WT

LE: 16

Jugendbasislizenz
In unserem Lehrgang zur Erlangung der Jugendbasislizenz wer-
den neben anderen die Themenbereiche Recht, Pädagogik und 
Jugendförderung behandelt. Wir setzen uns mit der Planung 
einer Trainingsstunde und Besonderheiten des Anfängertrainings 
auseinander, ebenso geht es um die Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen oder auch um jugendtypische Waffen und 
Gegenstände. Sie erfahren somit alles Wichtige rund um die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Verein.     
Nach erfolgreichem Lehrgangsabschluss besitzt der Jugend-
basislizenz-Inhaber ein breites Wissen über die Arbeit mit der 
relevanten Zielgruppe und kann darüber hinaus die im Waffen-
gesetz geforderte „Geeignetheit für die Kinder und Jugend-
arbeit“ (entspr. §27 Abs. 3 WaffG) nachweisen und darf damit 
als Aufsicht tätig sein. 
Andere waffenrechtliche Nachweise werden durch diese Aus-
bildung nicht ersetzt.
Voraussetzung für die Lizenzerteilung ist die erfolgreiche Teilnah-
me am Lehrgang, ein Mindestalter von 18 Jahren, der Nachweis 
der Sachkunde und ein gültiger Erste-Hilfe-Kurs (9 LE; nicht älter 
als zwei Jahre).

Und was ist, wenn etwas passiert?
Ausreichender Versicherungsschutz für den 
Verein ist unerlässlich!
Es werden Themen beinhaltet wie der WLSB-Sportversicherungs-
schutz - welcher zum 01.03.2022 erneut angeapsst und im Bereich 
Haftplicht verbessert wurde - sowie die KFZ-Zusatzversicherung (z. 
B. für den Fahrdienst der Eltern, Besorgungsfahrten für den Verein 
oder Fahrten zum Sportbetrieb). Zudem werden über Deckungs-
lücken und die Erweiterungsversicherung des WSV, die allgemeine 
Nichtmitgliederversicherung der ARAG und der neue Cyberver-
sicherungsschutz der ARAG-Sportversicherung gesprochen.

Der Schützenverein im organisierten Sport
Dafür brauchen wir eine gute Führung und Organisation 
- attraktive Angebote zur Mitgliedergewinnung und ein starkes 
Ehrenamt.

Ehrungen
Ehrungen sind eine der wenigen Möglichkeiten, um ehrenatmlich 
tätigen Mitgliedern Wertschätzung auszudrücken.
In diesem Seminar werden die Ehrungsmöglichkeiten für Vereine 
vorgestellt.

Finanzen
Vereine benötigen für eine erfolgreiche Arbeit eine ausreichende 
finanzielle Ausstattung. Erfolgreiches Finanzmanagement, ein Be-
griff aus der Betriebswirtschaft, macht die Runde. In einem kurzen 
Abriss soll aufgezeigt werden, wie Vereinsarbeit finanziert werden 
und worauf die Vereinsführung achten sollte.

Termin:  Samstag, 28.01.2023
Uhrzeit:  Beginn: 9.00 Uhr-Ende: 17.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Vereinsvorstände
Referent:  J. Schlegel (ARAG-
 Sportversicherung/Stuttgart), 
 R. Mangold, K. Koch, G. Schray
Teilnahmegebühr:  50 €
Leistungen:  Mittagessen, Seminarunterlagen, 
 Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  13.01.2023

Lehrgangs-Nr. 605-WT
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Lehrgangs-Nr. 101-WT

LE: 16

Lehrgangs-Nr. 312-WT

LE: 8

Schießsportleiter

Die Tätigkeit als Schießsportleiter umfasst die Sicherung der            
organisatorischen Abläufe innerhalb des Schießsportbetriebes auf 
Vereinsebene. Aufgabenschwerpunkte sind Planung, Organisa-
tion und Durchführung schießsportlicher Veranstaltungen sowie 
der Trainings- und Wettkampfbetrieb im Verein. Darüber hinaus 
erhalten Sie wertvolle Tipps zum Waffenrecht, der Mitgliederge-
winnung und der Öffentlichkeitsarbeit. Als „Mann oder Frau für 
das Wesentliche“ ist ein ausgebildeter Schießsportleiter also für 
jeden Verein unerlässlich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist die erfolgreiche Absolvierung 
der Vorstufenqualifikation (Sachkundeprüfung sowie Schieß- und 
Standaufsichtenlehrgang – gilt nicht für Bogen).
Dieser Lehrgang ist Eingangsvoraussetzung für die Teilnahme 
an der Ausbildung zum Trainer C und den Jugendausbildungen
(Ausnahme Jugendbasislizenz), aber auch für jeden, am aktiven 
Vereinsleben interessierten Sportschützen geeignet.
Im Mittelpunkt der Ausbildung stehen ausschließlich olympische 
Disziplinen. Sie umfasst neben dem theoretischen auch einen 
praktischen Teil, der von jedem Teilnehmer selbstständig zu ab-
solvieren ist. Hinweise dazu erhalten Sie beim Lehrgang vor Ort.
Diese Lehrgänge sind nicht nur für Interessenten an weiterführen-
den Ausbildungen geeignet – jeder, der sich im Verein einbringen 
möchte, ist herzlich willkommen, sich fortzubilden.

Termin:  Samstag, 18.02.2023 – Sonntag, 19.02.2023
Uhrzeit:  Beginn: 09.00 Uhr-Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Interessierte Vereinsmitglieder mit 
 Vorstufenqualifikation
Leitung/Referent:  K. Hochmuth
Teilnahmegebühr:  135 € (WSV-Mitglieder), 200 € (Externe)
Leistungen:  Übernachtung mit Vollverpflegung, 
 Seminar-unterlagen, 
 Testatheft und Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  20.01.2023

Lichtschießen Luftgewehr/Luftpistole -
Wir trainieren mit den Jüngsten 1

Ihr wollt eine Kooperation mit einer Schule eingehen, das Sport-
fest unterstützen, neue Mitglieder gewinnen und das schon im 
Kinderbereich? Dann ist das Schießen mit Lichtsystemen genau der 
richtige Einstieg. Das Seminar geht detailliert auf diese Bedürfnisse 
ein. Ihr lernt, wie man eine Trainingseinheit abwechslungsreich ge-
staltet und was beim Training mit den Kleinsten zu beachten ist. 
Außerdem besprechen wir ausführlich, welche Herausforderungen 
für euch als Betreuer entstehen, ab wann es sinnvoll ist „frei“ zu 
schießen und wie der Umstieg auf die Luftdisziplinen gelingt.            
Es wartet ein spannender und informativer Tag auf euch.

Termin:  Samstag, 18.02.2023 – Sonntag, 19.02.2023
Uhrzeit: Beginn:  09.00 Uhr-Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Teilnehmer:  Interessierte Vereinsmitglieder 
 mit Vorstufenqualifikation
Leitung/Referent:  K. Hochmuth
Teilnahmegebühr:  135 € (WSV-Mitglieder), 200 € (Externe)
Leistungen:  Übernachtung mit Vollverpflegung, 
 Seminar-unterlagen, Testatheft und 
 Tagungsgetränke
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  20.01.2023

Schulung
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Lehrgangs-Nr. 705-WT

LE: 16

SenTra - Senioren trainieren
(LG Auflage + KK Auflage)

Da beim Auflageschießen mittlerweile jedes Zehntel zählt, sollte 
das Training optimal geplant werden. Hierzu müssen die notwen-
digen Technikelemente, die wir in diesem Lehrgang theoretisch 
vertiefen und dann in der Praxis anwenden wollen, optimal inein-
andergreifen. Auch dem Erfahrungsaustausch und der Ausrüstung 
wird Platz eingeräumt. Bitte eigene Sportgeräte sowie Schießaus-
rüstung und ausreichend Munition mitbringen.

Termin:  Samstag, 18.02.2023 - 
 Sonntag, 19.02.2023
Uhrzeit:  Beginn: 9.00 Uhr-Ende: ca. 15.00 Uhr
Bildungsstätte/Ort:  Ruit/WSV-Schulungszentrum
Leitung/Referent:  R. Link
Teilnahmegebühr:  140 € (WSV-Mitglieder), 280 € (Externe)
Leistungen:  Übernachtung mit Vollverpflegung
Anmeldung:  WSV-Homepage (www.wsv1850.de)
Anmeldung bis:  20.01.2023

Lehrgangs-Nr. 203-WT

LE: 16

Kampfrichterausbildung G/P Modul 1
Schwerpunkt Sportordnung Teil 0

Die Ausbildung zum Nationalen Kampfrichter B für Gewehr 
und Pistole gliedert sich in drei Module. Bevor Du dich an deine 
eigentliche Tätigkeit als Kampfrichter wagen kannst, müssen wir 
uns intensiv mit den allgemeinen Regelungen innerhalb der Sport-
ordnung, die für alle Disziplinen gelten, beschäftigen. Im Modul 1 
stehen Gruppenarbeiten und die Diskussion von Regeln und ihre 
mögliche Auslegung im Vordergrund. Außerdem machen wir dich 
fit im Umgang mit den Schützen und du wirst lernen, dass die 
Tätigkeit als Kampfrichter eine Arbeit im Team ist.

Kampfrichterausbildung Modul 3/Praxis

Nach Abschluss der beiden Theoriemodule darfst du im Rahmen 
eines Landesverbandswettkampfes (z. B. Landesmeisterschaft) 
zeigen, was du gelernt hast. Nicht nur Zuschauen ist bei diesem 
Praktikum angesagt, du wirst auch bereits deine ersten Wettkämp-
fe leiten und die Kommandos dafür geben sowie bei strittigen 
Entscheidungen ein Mitspracherecht haben. Natürlich stehen dir 
hierbei immer erfahrene Kampfrichter zur Seite.

Termin:  Samstag, 25.02.2023 – 
 Sonntag, 26.02.2023
Teilnahmegebühr:  100 € (WSV-Mitglieder), 
 200 € (Externe)
Anmeldung bis:  27.01.2023

Dieses Praktikum geht in der Regel über zwei Wettkampftage (Wo-
chenende). Nähere Informationen zum genauen Einsatz erfolgen 
im Rahmen der theoretischen Ausbildungsmodule. Teilnehmer aus 
anderen Landesverbänden absolvieren ihr Praktikum beim jeweili-
gen Heimatlandesverband.

Die Anmeldung zu unseren Seminaren erfolgt ab Mitte Dezember über unsere Webseite 

wsv1850.de – Ausbildung – Lehrgänge. 

Unsere Fachreferenten freuen sich auf Sie.

Schulung
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Schulung

Tu es! Es lohnt sich! - Das Zugpferd im Verein
Vom 26. bis 27. November fand 

der Schießsportleiterlehrgang 

statt. Kathrin Hochmuth – zu-

ständig für Waffenrecht und 

Bildung beim WSV – ist die Frau 

für den Grundstein. Mit viel 

Schmackes und Humor vermit-

telte sie an einem Wochenende 

die grundlegenden Dinge, die 

im Verein wichtig sind. Schließ-

lich stellt der Schießsportlei-

terlehrgang die Basis für die 

C-Trainer Ausbildung dar. Der 

Schießsportleiter ist die Per-

son fürs Grobe, er lernt unter 

anderem die notwendigen 

Grundlagen für den reibungs-

losen Ablauf von Wettkämpfen 

und wird so zu einer wertvollen 

Unterstützung für den Sportlei-

ter bzw. Oberschützenmeister.

Es wurden unter anderem bo-

genspezifische Themen vor-

gestellt, erstmals von Antje 

Hoffmann – Verbandstrainerin 

sowie Trainerin für C Aus- und 

Fortbildungen Bogen. Sie gab 

grobe Einblicke in die Sportord-

nung und die für Bogenschüt-

zen relevanten Richtlinien. Hier 

wurde auch das Tool „Apollon“ 

für Bogenschützen vorgestellt.

Zur Ausbildung gehört unter 

anderem eine Auffrischung 

zum Waffenrecht. Ganz wichtig 

waren hier das Thema Zuverläs-

sigkeit im Umgang mit Waffen 

und Munition und welches Fehl-

verhalten zum Verlust dessen 

führen kann. Hier wurde auch 

das große Thema Doping an-

geführt, das von Vereinen oft 

vergessen wird, da hier schon 

Nasenspray oder ein Betablo-

cker sehr große Konsequenzen 

nach sich ziehen können. Als 

Hilfsmittel zum Überprüfen von 

Medikamenten auf Doping-

relevanz wurden die als Apps 

verfügbare „Kölner Liste“ und 

„Nada“ vorgestellt. 

Ebenso wurde die Verbands- 

und Kaderstruktur erläutert und 

intensiv auf Teil 0 der Sportord-

nung eingegangen. Es wurde 

vermittelt, wie man Talente 

besser fördern und sie erkennen 

Viele interessierte Teilnehmer besuchten am Wochenende den sehr informativen Schießsportleiterlehrgang                                               (Foto: kh)

kann. In so einem Fall meldet 

der Verein oder der Trainer den 

Schützen beim WSV, der wie-

derum alle weiteren Schritte in 

die Wege leitet. Das Talent wird 

von einem Trainer des WSV ge-

sichtet, weitere Maßnahmen 

werden danach besprochen. 

Der wertvolle Austausch vor, 

während und nach dem Wett-

kampf untereinander ist hier 

auch ein zentrales Element, 

wodurch jeder mit neuen Ein-

drücken nach Hause geht und 

sich somit mehr im Verein ein-

bringen kann.

                  (jb, be, mk, us/red)

Schulung
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Erkenntnisreiche Trainer C Fortbildungen Gewehr und Pistole in Ruit
Am 26. und 27. November fan-

den weitere Lehrgänge im WSV-

Schulungszentrum in Ruit statt. 

Franz Roth und Ramona Gößler 

vermittelten den Teilnehmern 

bei den Trainer C Fortbildungen 

Pistole und Gewehr wichtige 

Informationen und praktische 

Tipps.

Themenschwerpunkt bei der 

Luftpistolenfortbildung war 

vor allem die Fehlerbeobach-

tung und -erkennung. Die 

Fehlerauswertung wurde in 

einer Gruppenarbeit näher er-

örtert.  Nachmittags ging es 

schließlich an den Schießstand, 

um die Fehlerkorrektur prak-

tisch zu üben. Gegen Ende des 

Lehrgangs wurden die bespro-

chenen Grundlagen nochmals 

wiederholt. Franz Roth erklärte 

den Teilnehmern bestimmte 

Technikelemente sowie Trai-

ningsmöglichkeiten und gab 

wichtige Tipps fürs Pistolen-

schießen.

Unterstützt wurden die Teilneh-

mer der Gewehrfortbildung von 

Probanden der Schützenvereine 

Sulz am Eck und Starzach, um 

theoretisches Fachwissen bes-

ser in die Praxis umzusetzen. 

Es wurden unter anderem die 

äußeren Anschläge beim Luft-

gewehr sowie das Zielen und 

Abziehen geübt. Auch die Trai-

ningsplanung war neben Tech-

niktraining und Wettkampf-

training ein Schwerpunkt an 

diesem Wochenende.

Nach einem abschließenden 

Gespräch konnten sich die Teil-

nehmer schließlich mit einem 

gut angereicherten Wissen auf 

die Heimreise begeben. 

      (rg/tc/kh)

Trainer-C-Fortbildungsleiter Franz Roth vermittelte seiner Teilnehmer-
gruppe wichtige Grundlagen fürs Pistolenschießen

Die Teilnehmergruppe mit Trainer-C-Fortbildungsleiterin Gewehr Ramona Gößler                   (Fotos: fr)

Schulung
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Vereinswelt

Hinweis zur WLSB-Bestandsmeldung 2023

Mit der WLSB-Bestandsmeldung werden einmal jährlich die Mitglieder aller WLSB-Vereine statistisch erfasst. Bitte beachten Sie, 

dass Sie bis zum 31.01.2023 Ihre Mitgliederbestandsmeldung online über die Plattform www.meinwlsb.de durchführen müssen.

Bitte führen Sie diese aber erst ab 01.01.2023 durch, wenn Sie Ihre Mitgliedermeldungen beim Württ. Schützenverband über 

das MitCom-Portal abgeschlossen haben. Erst ab diesem Zeitpunkt werden auch die Austritte des Jahres 2022 wirksam und 

die Datenbestände bei WSV und WLSB stimmen dann überein.

Wir bieten Ihnen über die WSV-Verbandsverwaltung  MitCom die Möglichkeit an, die benötigten Daten für den WLSB in dem 

passenden Format zu exportieren.

Diese Daten können Sie dann auf der Plattform www.meinwlsb.de importieren und damit die Bestandsmeldung durchführen.

Eine detaillierte Anleitung für die Import/Export-Funktionen in Bild und Text finden Sie im Hilfebereich von MitCom. 

Gerne können Sie auch ein Handbuch in Papierform zum Preis von 7,50 € in der Geschäftsstelle des WSV erwerben.
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Regionsrunden KK werden weiter wie bisher durchgeführt

Bezugnehmend auf die Liga-
Tagung vom 25. September 
gab es eine Umfrage, ob und 
wie mit den Regionsrunden KK 
weiter verfahren werden soll. 

Karl-Heinz Hofmeister – Obmann 
Regionsliga KK 3X10 und Liegend 
der Region Schwarzwald-Hohen-
zollern – stellt uns das Ergebnis zur 
Verfügung. Leider haben nur 15 
Vereine der 22 Starter der letzten 
Saison an der richtungsweisenden 
Abstimmung teilgenommen. 
Mit diesem Ergebnis von zwölf 
Zustimmungen werden die KK-
Regions-Runden weiter wie bisher 
durchgeführt. Für die Runden-
wettkämpfe KK 3x1 und Liegend 
gibt es weiterhin unterschiedliche 
Wettkampftage. Zwei Wettkämp-
fe einer Disziplin an einem Tag 

wünschten nur drei Vereine und 
jeweils ein Wettkampf beider 
Disziplinen am selben Tag erfuhr 
keine Zustimmung.
Zusammengefasst wurden noch 
folgende Wünsche geäußert: 
1. Zuerst die KK 3X10 und dann 
die KK-Liegendrunde schießen. 
2. Liegend sollten höchstens 
drei Wettkämpfe ausgetragen 
werden. 
3. Aufgrund von Urlaubszeiten 
sollten im Juli und August keine 
Wettkämpfe stattfinden. 
4. Keine Wettkämpfe vor April. 
Die Wünsche fielen sehr vielfältig 
aus. Liga-Obmann Karl-Heinz Hof-
meister zeigte sich diesbezüglich 
weniger optimistisch: „Ich kann 
bereits jetzt sagen, dass ich diese 
Wünsche zum größten Teil leider 
nicht erfüllen kann“. Lediglich 

Kreis Schwarzwald-Hohenzollern

Kreis Waiblingen

Voller Trauer haben wir die Nachricht vom unerwarteten Tod 
unseres früheren 1. Kreisschützenmeisters

Rolf Peter
entgegengenommen.

Rolf Peter war Träger des Ehrenkreuzes in Bronze des Würt-
tembergischen Schützenverbandes. Bis zum Jahr 2009 war 
er ehrenamtlich als 1. Kreisschützenmeister im Schützenkreis 
Waiblingen tätig.

Während seiner Amtszeit hat er das Bild unseres Schützenkreis 
maßgeblich geprägt. In Dankbarkeit werden wir ihm stets ein 
würdiges Andenken bewahren. Er war ein Vorbild für uns alle.

Kreisoberschützenmeister mit Kreisausschuss

Klaus Müller

Wir trauern um unseren früheren Kreisoberschützenmeister

Hans Hartogh
Träger des Ehrenkreuz in Bronze des        

Württembergischen Schützenverbandes e.V.

Als Kreisoberschützenmeister war er von 1978 bis 1984 im 
Schützenkreis Waiblingen für uns aktiv.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Kreisoberschützenmeister mit Kreisausschuss

Klaus Müller

Wunsch Zwei könnte realisiert 
werden. Aufgrund der Anzahl von 
Wettkämpfen ist keine ordent-
liche Planung im Kalender mög-
lich. Neun Wettkämpfe wären im 
Zeitrahmen April, Mai und Juni 
mit acht Feiertagen, Kreismeister-
schaften und Landesmeisterschaf-
ten unmöglich zu stemmen, nennt 
Hofmeister das Termin-Problem. 
„Deshalb werde ich eventuell den 
Monat März (Ende) mit einem Ter-
min und den Monat Juli mit wei-
teren Terminen belegen müssen“, 
bittet Ligaobmann Karl-Heinz Hof-
meister um Verständnis.
Die Meldefrist zu den KK-Gewehr-
runden 2023 per Anmeldefor-
mular (PDF und Word) endet am 
15. Januar 2023. Je Mannschaft 
und für jede Disziplin ist ein An-
meldeformular auszufüllen und 

an den Ligaobmann per E- Mail 
zurückzusenden. Mannschaften 
aus den Runden 2022, die nicht 
mehr teilnehmen können oder 
wollen, möchten sich bitte ab-
melden. Bereits abgemeldet hat 
sich die SGes Ebingen. 
Mannschaften aus der Region 
Schwarzwald-Hohenzollern (ehe-
mals Schützenbezirk), die gerne 
in den KK - Gewehrdisziplinen 
starten würden, in ihren Hei-
mat-Schützenkreisen aber keine 
Möglichkeiten zu starten haben, 
können sich ebenfalls sehr gerne 
bei Karl-Heinz Hofmeister (email: 
hofmeister2@gmx.de) mit dem 
Anmeldeformular anmelden.          
          (pe/red)

Aus den Bezirken und Kreisen
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Waiblingen

Schützenkreis Waiblingen • Schorndorferstrasse  87 • 71332 Waiblingen

An die Oberschützenmeister der
Vereine, Gilden und Kameradschaften
des Schützenkreis Waiblingen
                                                                           

Einladung zum 66. ordentlichen Kreisschützentag

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

zum Kreisschützentag
am Samstag, 11. Februar 2023 um 14:00 Uhr in das Schützenhaus des SGi Stetten/Rems

laden wir Euch recht herzlich ein.

Wir würden uns freuen Euch alle an diesem Tage begrüßen zu dürfen. 

Anträge zur Delegiertentagung sind bis zum 01. Februar 2023 bei 
KOSM Klaus Müller an o.g. Adresse schriftlich einzureichen.

Der Kreisschützentag findet unter den an diesem Tag gelten-
den Hygienevorschriften und Coronaverordnung statt.

Mit Schützengruß
Schützenkreis Waiblingen

 

Klaus Müller
Kreisoberschützenmeister

Anmerkung: Das Kreiskönigsschiessen findet am Samstag, 04. 
Februar 2023 von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr auf der Schießanlage 
der SGi Stetten/Rems statt. Eingeladen sind alle Vereinsschützen-
könige mit Rittern sowie Vereinsjugendschützenkönige mit Rittern. 
Letzte Scheibenausgabe ist um 15:30 Uhr

Bitte meldet eure Vereinsschützenkönige und Ritter vorab an            
sportleiter5600[at]gmx.de

Bitte Meldungen zur Totenehrung bis zum 01.Februar.2023 per mail 
an Michael Büttner  (mh-buettner[at]gmx.de

Tagesordnung
66. ordentlicher Kreisschützentag 2023
Schützenhaus SGi Stetten/Rems / Beginn 14:00 Uhr

Festakt
1. Aufstellung der Fahnen ca. 13:45 Uhr
2. Eröffnung mit Böllerschiessen
3. Musikstück
4. Einmarsch (mit Musik) der Fahnenträger und Schützenkönige
5. Begrüßung durch OSM Daniel Probst – SGi Stetten/Rems
6. Begrüßung durch KOSM Klaus Müller und Eröffnung des 
 Kreisschützentages
7. Totengedenken – 2. KSM Michael Büttner mit Musikstück
8. Abstellen der Fahnen
9. Grußworte der Gäste
10. Ehrungen
11. Proklamation Kreisschützenkönige mit Musik
12. Nationalhymne

Pause mit Musikstücken

Delegiertentagung
1. Wahl eines Wahlausschusses
2. Bericht des Kreisoberschützenmeisters
3. Berichte des Kreisschatzmeisters, des Kreissportleiters, und der 
      Kreisdamenleiterin liegen aus
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes 2021/2022
7. Wahlen Gruppe 1
 4 Jahre
 Kreisoberschützenmeister/in
 2. Kreisschützenmeister/in
 Kreisschatzmeister/in
 Kassenprüfer (jährlich)
8. Anträge zum Kreisschützentag

 Beendigung des Kreisschützentages
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Kreis Heilbronn

Einladung zum 
70. Kreisschützentag 2023

Ausrichter: Schützenverein Lauffen 1923 e.V.
Ort:   Stadthalle Lauffen  
Termin:        Freitag, 10. Februar 2023 um 19:00 Uhr
   
Tagesordnung
I.  Eröffnung
- Eröffnungssalut - Böllergruppe SV Lauffen
- Musikalische Eröffnung 
- Fahneneinmarsch
- Begrüßung - KOSM Klaus Koch
- Grußwort SV Lauffen 1923 e.V. - OSM Hans W. Brösch
- Totengedenken
- Musikstück
- Vorstellung neues Kreisbanner und Übergabe der Fahnentaler
- Musikstück
- Grußworte unserer Gäste
- Ehrungen
-   Nationalhymne 

II. Delegiertenversammlung
 1. Eröffnung der Delegiertenversammlung
 2. Wahl des Wahl- und Abstimmungsausschusses
 3. Genehmigung Protokoll Kreisschützentag 2021
 4. Jahresberichte 2021 und 2022 des Kreisschützenmeisteramtes
 a) Kreisoberschützenmeister
 b) Kreissportleiter
 c) Kreisschulungsleiter
 d) Kreisjugendleiter
 e) Kreisschatzmeisterin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
 8. Wahl der Gruppe II des Kreisschützenmeisteramtes
 -   1. Kreisschützenmeister
 -   Kreisschriftführer 
 -   Kreissportleiter
 -   Kreisjugendleiter (Bestätigung)
 9. Wahl Kassenprüfer
10.  Anträge
11.  Termine, Bekanntmachungen
12. Schlusswort

Anträge zum Kreisschützentag müssen bis spätestens 
27.01.2023 schriftlich beim Kreisoberschützenmeister vorliegen. 
Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
 
Klaus Koch
Kreisoberschützenmeister

Kreis Ehingen

Einladung zum                             
65. Kreisschützentag                                                       

Freitag, 03. März 2023 um 19.30 Uhr
Gasthaus Neuhaus, Gartenstraße 10, 
88524 Uttenweiler-Oberwachingen

Tagesordnung zum 65. Kreisschützentag:
Feierstunde
TOP 1  Begrüßung und Eröffnung durch die Böllerschützen   
 Berg mit anschließendem
 Fahneneinmarsch
TOP 2  Totenehrung
TOP 3  Grußworte der Ehrengäste
TOP 4  Ehrungen/Sportlerehrung
TOP 5  Proklamation Kreisschützenkönig

Kurze Pause

Delegiertentagung
TOP 6  Jahresbericht
 a) des Kreisoberschützenmeisters Hans-Jörg Arbeiter
 b) der Kreisschatzmeisterin Verena Ruß
 c) Rechnungsprüfungsbericht der Kassenprüfer
     Ergänzungen zu den Berichten
 d) des Kreisschulungsleiter Armin Roth
 e) des Kreissportleiters Ralf Junghans
 f) des Kreisjugendleiterin Dieter Prei
 g) der Kreisdamenreferentin Sonja Ortner
 h) des Kreisseniorenreferent Manfred Sauter
TOP 7  Aussprache zu den Berichten
TOP 8  Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes einschließ-
 lich Kreisschatzmeister
TOP 9  Bekanntgabe der Delegiertenzahlen und Stimmen
TOP 10 Termine
TOP 11 Anträge/Verschiedenes
TOP 12 Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge 
zum Kreisschützentag sind bis spätestens 24. Februar 2023 
an den Kreisoberschützenmeister zu richten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und bitten alle Ver-
eine, Gilden mit Ihren Fahnen dem Kreisschützentag einen 
besonderen Rahmen zu geben.

Württembergischer Schützenverband 1850 E.V.
Schützenkreis Ehingen

Hans-Jörg Arbeiter 
Kreisoberschützenmeister

Alte Landstraße 49 • 89155 Erbach

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Rottweil

Einladung 
zum Kreisschützentag 2023

Der Kreisschützentag 2023 findet 

am Freitag, 03. März 2023 

im Schützenhaus in Oberndorf statt.

Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung
- Begrüßung
- Bericht des Kreisoberschützenmeisters
- Bericht des Kreisschriftführers
- Bericht des Kreissportleiters
- Bericht des Kreisjugendleiters
- Bericht der Obmänner
- Bericht des Kreisschatzmeisters
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Ehrungen
- Wahlen der Gruppe 2
- Verschiedenes

Anträge können bis 15.02.2023 in schriftlicher Form beim 
KSOM eingereicht werden. 
Das Kreisschützenmeisteramt freut sich auf regen Besuch.

Mit Schützengruß

Hubert Dold
Kreisoberschützenmeister

Kreis Heidenheim

Einladung an alle Mitglieder

zum 

58. ordentlichen Kreisschützentag 
des Schützenkreises Heidenheim

am Freitag, 03. März 2023 um 19:30 Uhr
in der Sportgaststätte Hermaringen, 

Auf dem Kupferschmied 1, 
89568 Hermaringen

Den Kreisschützentag eröffnen wir mit einer 
Feierstunde.
• Begrüßung durch den Kreisoberschützenmeister
• Grußworte der Ehrengäste
• Totenehrung
• Ehrungen für sportliche Erfolge
• Königsproklamation
• Ehrungen für besondere Verdienste

Im Anschluss daran folgt die Delegiertenversammlung.
Tagesordnung
  1. Eröffnung der Delegiertenversammlung
  2. Wahl eines Wahlausschusses
  3. Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
  7. Wahlen
 a) 1.Kreisschützenmeister
 b) Kreisschriftführer
 c) Kreissportleiter
 d) Kreisjugendleiter
 e) Kreisschatzmeister
 f) 1. Kassenprüfer
 g) 2. Kassenprüfer
  8. Anträge
  9. Ausrichter für den Kreisschützentag 2024
10. Termine, Bekanntmachungen, Wortmeldungen
11. Schlusswort

Anträge zu TO 8 müssen bis 10. Februar 2023 schriftlich beim 
Kreisoberschützenmeister eingegangen sein.

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Herbert Hochstatter
Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Echaz-Neckar

Kreisoberschützenmeister Alfred Bock
Rosmarinstr. 18 • 72770 Reutlingen

Einladung zum ordentlichen
Kreisschützentag 2023                                                       

Liebe Oberschützenmeisterinnen / meister ,werte Funktionäre 
und Ehrenmitglieder

der ordentliche Kreisschützentag Echaz-Neckar findet am

04.03.2023 um 15,30 Uhr in Gächingen statt

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung

  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Berichte der Funktionäre des Kreisschützenmeister Amtes
  4. berichte der RWK – Obleute
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache der dargelegten Berichte
  7. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes / Kassenprüfer
  8. Kleine Pause
  9. Wahlen der Gruppe 2
 a. 1.Kreisschützenmeister
 b. Kreissportleiter
 c. Kreisschriftführer / in
 d. Kreisjugendleiter / in
10.  Ehrungen
11.  Abstimmung über die Höhe der Kreisumlage 2023
12.  Bearbeitung der eingegangenen Anträge
13.  Verschiedenes & Termine

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Anträge zum ordentlichen Kreisschützentag 2023 sind bis 
spätestens 12. Februar 2023 schriftlich an mich zu stellen.
Gleichfalls sollten mir die Namen der Verstorbenen an diesem 
Termin bekannt sein

Die Berichte können in schriftlicher Form vorgelegt werden

Mit freundlichem Schützengruß

Alfred Bock
KOSM

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Vaihingen

Luftgewehr-Kreisliga 
Vaihingen – dritte Wett-
kampfrunde
Der SV Hohenhaslach bleibt 
Spitzenreiter – Wiernsheim 3 
und Illingen 4 auf den Plätzen 
– Emmiliese Blessing (Wierns-
heim) in der Ein zel wer tung 
vorne  
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Mit 
einem souveränen 1089:1054 
Auswärtssieg beim KKSV Illingen 
3 bleibt der SV Hohenhaslach in 
der Luftgewehr-Kreisliga Vaihin-
gen das Team mit deutlichem 
Vorsprung an der Tabellenspitze. 
Dieser ist jetzt auf satte 78 Punkte 
angewachsen. Damit strebt der 
Titelverteidiger mit großen Schrit-
ten auch die Meisterschaft in der 
aktuellen Winterrunde an. Auf 
Rang zwei folgen die Sportschüt-
zen der dritten Vertretung aus 
Wiernsheim, die im Heimkampf 
gegen den SV Sersheim 1 jedoch 
Federn lassen mussten und mit 
1072:1082 Ringen unterlagen. 
Sersheim bleibt dennoch auf dem 
vierten Platz. Dritter ist der KKSV 
Illingen 4, der den SV Mühlacker 
mit 1076:935 Zählern geschlagen 
auf die Heimreise schickte. Hinter 
diesem Führungsquartett bilden 
Illingen 3 und der VfS Knittlingen 
1 (1033:1039 Heimniederlage 
gegen Wiernsheim 4) so etwas 
wie das Mittelfeld, während 
Wiernsheim 4 und Mühlacker das 
Tabellenende bilden, allerdings mit 
den weitaus schlechteren Karten 
für die Senderstädter. 
Hervorragende Resultate gibt es 
auch wieder aus dem Feld der bes-
ten Einzelschützen zu vermelden. 
Die Top-Leistung schaffte dabei 
der Wiernsheimer Eberhard Wind 
mit ausgezeichneten 375 Ringen. 
Obwohl sie in Runde drei mit 362 
Punkten nur das sechstbeste Er-
gebnis vorlegte, bleibt Emmiliese 
Blessing (Wiernsheim) mit einem 
Zähler Vorsprung auf ihren Ver-
einskameraden auf Platz eins. Drit-
ter und Vierter im Bunde der Ein-
zelfavoriten sind mit Andres Bentz 

(370) und Peter Rempp (358) die 
beiden Spitzenkönner des Tabel-
lenführers Hohenhaslach.  
Die Resultate der dritten Wett-
kampfrunde: Wiernsheim 3 
- Sersheim 1 1072:1082 Rin-
ge; Illingen 3 - Hohenhaslach 1 
1054:1089; Illingen 4 - Mühl-
acker 1 1076:935; Knittlingen 1 
- Wiernsheim 4 1033:1039.
Tabellenstand: 1. SV Hohen-
haslach 1, 3312 Ringe; 2. SpS 
Wiernsheim 3, 3234; 3. KKSV 
Illingen 4, 3217; 4. SV Sersheim 
1, 3211; 5. KKSV Illingen 3, 3165; 
6. VfS Knittlingen 1, 3157; 7. SSV 
Wiernsheim 4, 3114; 8. SV Mühl-
acker 1, 2894.
Einzelwertung: 1. Emmiliese 
Blessing, Wiernsheim, 1116 Rin-
ge; 2. Eberhard Wind, Wierns-
heim, 1115; 3. Andreas Bentz, 
Hohenhaslach, 1113; 4. Peter 
Rempp, Hohenhaslach, 1107; 5. 
Julian Heinrich, Illingen, 1104; 6. 
Patrick Wagner, Hohenhaslach, 
1092; 7. Jessica Hanke, Illingen, 
1084; 8. Gerhard Heid, Sersheim, 
1078; 8. Lisa Winkler, Wierns-
heim, 1078; 10. Marcus Zachar, 
Sersheim, 1076.     

Luftpisto len-Kreisliga 
Vaihingen – dritte Wett-
kampfrunde
Der KKSV Ensingen bleibt an 
der Tabellenspitze - Aurich 2 
und Aurich 4 in der Verfolgung 
– Michael Roser (Ensingen) in 
der Einzelwertung vorne   
Knittlingen/Vaihingen (rh.) In der 
dritten Wettkampfrunde in der 
Luftpistolen-Kreisliga Vaihingen 
haben die Spezialisten des KKSV 
Ensingen 1 ihre Tabellenführung 
erfolgreich verteidigt. Nach dem 
1082:942 Heimerfolg über den 
KKSV Illinen 1 konnte der aktuelle 
Titelverteidiger seinen Vorsprung 
gegenüber den Verfolgern sogar 
noch ausbauen. Er beträgt jetzt 
zum Zweiten SV Aurich 2 schon 
28 Ringe. Dieser kam in neutraler 
Begegnung auf ebenfalls gute 

1066 Zähler und konnte damit 
zumindest die vereinsinterne 
Konkurrenz der eigenen Vierten 
(1037:1016 beim SV Enzweihin-
gen) klar auf Distanz halten. Auf 
Rang vier führt der VfS Knittlingen 
1 (1030:994 gegen Wiernsheim 
1) das noch dicht zusammen lie-
gende Mittelfeld an, während am 
Tabellenende lediglich die Teams 
des KKSV Ensingen 2 und des 
SV Sersheim 1 etwas deutlicher 
zurück liegen. 
Spitzenreiter in der Einzelwertung 
bleibt der Ensinger Top-Schütze 
Michael Roser, der in Runde drei 
sehr gute 366 Punkte erzielte. 
Noch etwas besser schoss aller-
dings sein Teamkamerad Andreas 
Schönweitz mit tollen 369 Ringen. 
Er verringerte seinen Rückstand 
auf nur mehr fünf Zähler. Auf den 
beiden nächsten Plätzen folgt mit 
Jonas Bauer und Falko Schulz ein 
Auricher Duo. Mit 364 bzw. 362 
Punkten bleiben sie auf Tuchfüh-
lung. Dies gilt eingeschränkt auch 
noch für Frederich Müller (353) als 
Dritter im Auricher Bunde sowie 
für Markus Höger vom VfS Knitt-
lingen (356).
Die Resultate der dritten Wett-
k a m p f r u n d e :  K n i t t l i n g e n 
1 - Wiernsheim 1 1030:994 
Ringe; Ensingen 1 - Illingen 1 
1082:942; Derdingen 1 - Sers-
heim 1 1011:891; Aurich 2 neutral 
1066; Enzweihingen 1 - Aurich 4 
1016:1037; Knittlingen 2 - Ensin-
gen 2 983:914.
Tabelle: 1. KKSV Ensingen 1, 
3209 Ringe; 2. SV Aurich 2, 3181; 
3. SV Aurich 4, 3094; 5. VfS Knitt-
lingen 1, 3055; 5. SV Derdingen 1, 
3038; 6. SSV Wiernsheim 1, 3004; 
7. SV Enzweihingen 1, 2986; 8. 
VfS Knittlingen 2, 2929; 9. KKSV 
Illingen 1, 2922; 10. KKSV En-
singen 2, 2718; 11. SV Sersheim 
1, 2644.
Einzelwertung: 1. Michael Roser, 
Ensingen, 1092 Ringe; 2. Andreas 
Schönweitz, Ensingen, 1087; 3. 
Jonas Bauer, Aurich, 1082; 4. Falko 
Schulz, Aurich, 1081; 5. Frederick 

Müller, Aurich, 1071; 6. Markus 
Höger, Knittlingen, 1067; 7. Ja-
nine Jäger, Aurich, 1056; 8. Tho-
mas Horvath, Derdingen, 1047; 
9. Christian Sacher, Wiernsheim, 
1032; 10. Sandra Reidenbach, 
Ensingen, 1025. 
                                        

Sportpisto le-Kreis liga 
Vaihingen – Runde drei
Der VfS Knittlingen 1 bleibt 
klar an der Spitze – Aurich 2 
und Derdingen 1 auf den Plät-
zen – Ibrahim Binici (Aurich) 
führt die Einzelwertung an
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Nach 
seinem deutlichen  796:761 Heim-
sieg gegen Verfolger SV Derdin-
gen 1 bleibt der VfS Knittlingen 1 
auch nach der dritten Wettkampf-
runde klarer Spitzenreiter in der 
Sportpistolen-Kreisliga Vaihingen. 
Die Fauststadt-Schützen schafften 
dabei auch zum dritten Mal die 
mit Abstand beste Tagesleistung. 
Der Vorjahres-Vizemeister und oft-
malige Meister in früheren Jahren 
strebt damit heuer wieder einmal 
den Titel an. Mit bereits 95 Punk-
ten Rückstand folgt der SV Aurich 
2 nach seinem 773:767 Auswärts-
sieb beim VfS Maulbronn-Diefen-
bach 1 auf Rang zwei, knapp 
gefolgt vom SV Derdingen 1. 
Dahinter dürfen sich auch noch 
der SV Enzweihingen nach seinem 
mit der zweitbesten Tagesleistung 
errungenen 784:694 Heimerfolg 
gegen den KKSV Illingen 1, der 
VfS Maulbronn-Diefenbach 1 
und der SV Aurich 3 (739:674 
gegen Maulbronn-Diefenbach 
2) zur Spitzengruppe zählen. 
Beim SV Sersheim 1 auf Rang 
sieben beginnt dann das Mittel-
feld, das in etwa hinunter reicht 
bis zum SV Aurich 4 auf Position 
13. Drei Teams bilden dahinter 
die Abstiegszone mit den vor-
erst schlechtesten Karten für den 
KKSV Ensingen 2, während der 
SV Ölbronn 1 sich um zwei Plätze 
verbessert und die rote Laterne 
weitergereicht hat. 

Aus den Bezirken und Kreisen
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Viel Bewegung gibt es auch noch 
im Feld der besten Einzelschüt-
zen. Spitzenreiter bleibt Ibrahim 
Binici vom SV Aurich, während 
der zuvor Ringe gleiche Markus 
Höger vom VfS Knittlingen nach 
für ihn enttäuschenden 247 
Punkten auf Rang vier zurück-
fiel. Dafür rückte sein Teamka-
merad Edgar Müller (266) auf 
Zwei vor. Die tagesbeste Einzel-
leistung schaffte Udo Damrow 
vom SV Aurich mit sehr guten 
272 Zählern.
Die Resultate der dritten Wett-
kampfrunde: Maulbronn-Die-
fenbach 1 - Aurich 2 767:773 
Ringe; Knittlingen 1 - Derdingen 
1 796:761; Aurich 3 - Maulbronn-
Diefenbach 2 739:674; Derdin-
gen 2 - Knittlingen 2 715:725; 
Enzweihingen 1 - Illingen 1 
784:694; Aurich 4 - Sersheim 1 
674:718; Illingen 2 - Ensingen 2 
661:623; Ölbronn 1 - Derdingen 
3 660:703.
Tabellenstand: 1. VfS Knittlin-
gen 1, 2387 Ringe; 2. SV Aurich 
2, 2292; 3. SV Derdingen 1, 
2286; 4. SV Enzweihingen 1, 
2276; 5. VfS Maulbronn-Diefen-
bach 1, 2268; 6. SV Aurich 3, 
2259; 7. SV Sersheim 1, 2157; 
8. SV Derdingen 2, 2137; 9. VfS 
Knittlingen 2, 2127; 10. KKSV 
Illingen 1, 2111; 11. VfS Maul-
bronn-Diefenbach 2, 2100; 12. 
SV Derdingen 3, 2089; 13. SV 
Aurich 4, 2052; 14. SV Ölbronn 1, 
1988; 15. KKSV Illingen 2, 1985; 
16. KKSV Ensingen 2, 1973.
Einzelwertung: 1. Ibrahim Bi-
nici, Aurich, 806 Ringe; 2. Edgar 
Müller, Knittlingen, 797; 3. Her-
win Grauel, Enzweihingen, 791; 
4. Udo Damrow, Aurich, 786; 4. 
Markus Höger, Knittlingen, 786; 
6. Björn Braun, Knittlingen, 784; 
7. Frank Siegrist, Knittlingen, 780; 
8. Holger Riexinger, Derdingen, 
780; 9. Thomas Horvath, Der-
dingen, 771; 10. Bernd Seebold, 
Derdingen, 760.
 

Kreis Vaihingen

Sportpisto le-Kreis liga 
Vaihingen – Runde vier
Der VfS Knittlingen 1 bleibt 
klar an der Spitze – Derdingen 
1 und Aurich 2 auf den Plätzen 
– Edgar Müller (Knittlingen) 
führt die Einzelwertung an
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Nach 
seinem souveränen  793:768 
Heimsieg gegen Verfolger VfS 
Maulbronn-Diefenbach 1 bleibt 
der VfS Knittlingen 1 auch nach 
der vierten Wettkampfrunde 
klarer Spitzenreiter in der Sport-
pistolen-Kreisliga Vaihingen. Die 
Fauststadt-Schützen schafften 
dabei allerdings nicht beste Ta-
gesleistung, diese Ehre mussten 
sie dieses Mal dem SV Derdingen 
2 überlassen. Dieser schaffte auf 
heimischer Bahn im Verfolgerdu-

Luftpisto len-Kreisliga 
Vaihingen – vierte Wett-
kampfrunde
Der KKSV Ensingen bleibt 
vorne - Aurich 2 und Aurich 
4 in der Verfolgung – Michael 
Roser (Ensingen) in der Einzel-
wertung spitze   
Knittlingen/Vaihingen (rh.) In der 
vierten Wettkampfrunde in der 
Luftpistolen-Kreisliga Vaihingen 
haben die Sportschützen des 
KKSV Ensingen 1 ihre Tabellen-
führung erfolgreich verteidigt. 
Nach dem 1074: 1048 Heimerfolg 
über den VfS Knittlingen 1 konnte 
der aktuelle Titelverteidiger mit 
erneuter Tagesbestleistung seinen 
Vorsprung gegenüber den Ver-
folgern sogar noch ausbauen. Er 
beträgt jetzt zum Zweiten SV Au-
rich 2 schon 53 Ringe. Dieser kam 
auf heimischer Bahn gegen den 
SV Sersheim 1 zu einem sicheren 
1049:941 Sieg und konnte damit 
die vereinsinterne Konkurrenz der 
eigenen Vierten (1045:929 beim 
KKSV Ensingen 2) weiter auf Dis-
tanz halten. Auf Rang vier führt 
der VfS Knittlingen 1 das dicht 
zusammen liegende Mittelfeld an, 
während am Tabellenende ledig-
lich die Teams des KKSV Ensingen 
2 und des SV Sersheim 1 etwas 
deutlicher zurück liegen. 
Führender in der Einzelwertung 
bleibt der Ensinger Spitzenkönner 
Michael Roser, der trotz seiner 
eher mäßigen 358 Punkte in Run-
de vier seine Führung noch knapp 
verteidigen konnte. Sein Team-
kamerad Andreas Schönweitz 
(359) folgt mit vier Ringen Rück-
stand auf Platz zwei, während 
dahinter auch die drei Auricher 
Topschützen Jonas Bauer (362), 
Frederick Müller (367-Tagesbest-
leistung) und Falko Schulz (347) 
weiter zusammengerückt sind. In 
Schlagdistanz befindet sich auf 
Rang sechs auch noch Markus 
Höger vom VfS Knittlingen (360). 
Hinter diesem Sextett führt Janine 
Jäger (Aurich – 346) das Mittelfeld 
an, zu dem sich auch noch der 

Derdinger Thomas Horvath (354) 
zählen darf. 
Die Resultate der vierten Wett-
kampfrunde: Ensingen 1 - Knitt-
lingen 1 1074:1048 Ringe; Illingen 
1 - Wiernsheim 1 943:1025; Au-
rich 2 - Sersheim 1 1049:941; Der-
dingen 1 neutral 1011; Knittlingen 
2 - Enzweihingen 1  1007:952; 
Ensingen 2 - Aurich 4 929:1045.
Tabelle: 1. KKSV Ensingen 1, 
4283 Ringe; 2. SV Aurich 2, 4230; 
3. SV Aurich 4, 4139; 4. VfS Knitt-
lingen 1, 4103; 5. SV Derdingen 1, 
4049; 6. SSV Wiernsheim 1, 4029; 
7. SV Enzweihingen 1, 3938; 8. 
VfS Knittlingen 2, 3936; 9. KKSV 
Illingen 1, 3865; 10. KKSV En-
singen 2, 3647; 11. SV Sersheim 
1, 3585.
Einzelwertung: 1. Michael Roser, 
Ensingen, 1450 Ringe; 2. Andreas 
Schönweitz, Ensingen, 1446; 3. 
Jonas Bauer, Aurich, 1444; 4. 
Frederick Müller, Aurich, 1438; 
5. Falko Schulz, Aurich, 1428; 6. 
Markus Höger, Knittlingen, 1427; 
7. Janine Jäger, Aurich, 1402; 
8. Thomas Horvath, Derdingen, 
1401; 9. Christian Sacher, Wierns-
heim, 1380; 10. Sandra Reiden-
bach, Ensingen, 1373. 

ell gegen den SV Aurich 2 einen 
klaren 796:758 Erfolg und konnte 
mit diesem die Plätze tauschen. 
Derdingen liegt jetzt 98 Punkte 
hinter den Fauststädtern auf Rang 
zwei, der Rückstand der Vaihinger 
Vorstädter als Dritte wuchs sogar 
auf 130 Ringe an. Nach Lage der 
Dinge dürfte den Knittlinger Sport-
pistolen-Spezialisten bei zwei noch 
ausstehenden Wettkämpfen der 
Titel wohl kaum noch zu nehmen 
sein. Mit zur erweiterten Spitzen-
gruppe gehören dahinter auch 
noch der VfS Maulbronn-Diefen-
bach 1 und der SV Enzweihingen 
(747:737 Sieg beim SV Aurich 4). 
Auf Platz sechs führt der SV Aurich 
3 das Mittelfeld an, während beim 
KKSV Ensingen 2 auf Rang 14 die 
Abstiegsplätze beginnen, wobei 
der KKSV Illingen 2 derzeit die 
schlechtesten Karten in der Hand 
hält. Die Abstände sind allerdings 
derart gering, dass bis zum Final   
e noch alles möglich ist. 
Viel Bewegung gibt es auch im 
Feld der besten Einzelschützen, wo 
jetzt Edgar Müller vom Tabellen-
führer VfS Knittlingen mit seinen 
sehr guten 268 Ringen die Spitze 
übernommen hat. Dahinter folgt 
dann eine ganze Phalanx weiterer 
Topschützen, die allesamt eben-
falls noch eng beieinander liegen. 
Mit dem Tagesbestwert von 271 
Zählern kletterte Holger Riexin-
ger (Derdingen) auf den zweiten 
Platz, dicht gefolgt von den beiden 
Fauststädtern Markus Höger (262) 
und Björn Braun (263).
Die Resultate der vierten Wett-
kampfrunde: Knittlingen 1 - 
Maulbronn-Diefenbach 1 793:768 
Ringe; Derdingen 1 - Aurich 2 
796:758; Derdingen 2 - Aurich 
3 659:724; Knittlingen 2 - Maul-
bronn-Diefenbach 2 743:672; Au-
rich 4 - Enzweihingen 1 737:747; 
Sersheim 1 - Illingen 1 731:711; 
Ensingen 2 - Derdingen 3 702:694; 
Ölbronn 1 - Illingen 2 658:642.
Tabellenstand: 1. VfS Knittlingen 
1, 3180 Ringe; 2. SV Derdingen 1, 
3082; 3. SV Aurich 2, 3050; 5. VfS 
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Maulbronn-Diefenbach 1, 3036; 
5. SV Enzweihingen 1, 3023; 6. SV 
Aurich 3, 2983; 7. SV Sersheim 1, 
2888; 8. VfS Knittlingen 2, 2870; 
9. KKSV Illingen 1, 2822; 10. SV 
Derdingen 2, 2796; 11. SV Auri-
ch 4, 2789; 12. SV Derdingen 3, 
2783; 13. VfS Maulbronn-Diefen-
bach 2, 2772; 14. KKSV Ensingen 
2, 2675; 15. SV Ölbronn 1, 2646; 
16. KKSV Illingen 2, 2627.
Einzelwertung: 1. Edgar Müller, 
Knittlingen, 1065 Ringe; 2. Holger 
Riexinger, Derdingen, 1051; 3. 
Markus Höger, Knittlingen, 1048; 
4. Björn Braun, Knittlingen, 1047; 
5. Udo Damrow, Aurich, 1046; 6. 
Ibrahim Binici, Aurich, 1043; 7. 
Herwin Grauel, Enzweihingen, 
1040; 8. Thomas Horvath, Der-
dingen, 1035; 9. Frank Siegrist, 
Knittlingen, 1026; 10. Franc Zajko, 
Aurich, 1022.

Luftgewehr-Kreisliga 
Vaihingen – vierte Wett-
kampfrunde
Der SV Hohenhaslach bleibt 
an der Spitze – Wiernsheim 3 
und Illingen 4 auf den Plätzen 
– Eberhard Wind (Wiernsheim) 
übernimmt die Spitze in der 
Ein zel wer tung  
Knittlingen/Vaihingen (rh.) Trotz 
einer 1075:1085 Heimniederlage 
gegen den Vierten SV Sersheim 
konnte der SV Hohenhaslach 
seine Tabellenführung in der Luft-
gewehr-Kreisliga Vaihingen erfolg-
reich verteidigen. Die Spezialisten 
aus dem Kirbachtal konnten 
mit ihrem bislang schwächsten 
Saisonresultat allerdings nicht 
vermeiden, dass die Konkurrenz 
etwas näher an die Spitze her-
anrückte. Allerdings beträgt der 
Vorsprung der Hohenhaslach 
zum Zweiten SpS Wiernsheim 3 
(1086:1053 Sieger beim KKSV 
Illingen 3) nach wie vor sat-
te 67 Ringe. Der KKSV Illingen 
4 (1083:1066 Erfolg beim VfS 
Knittlingen) folgt mit weiteren 
20 Zählern Rückstand auf Rang 
drei vor dem SV Sersheim. Die 

Knittlinger Luftgewehr-Akteure 
bilden auf Platz fünf zusammen 
mit dem KKSV Illingen 3 das kleine 
Mittelfeld, während Wiernsheim 4 
und Mühlacker das Tabellenende 
bilden, allerdings mit den deut-
lich schlechteren Karten für die 
Senderstädter. 
Hervorragende Resultate gibt es 
auch wieder aus dem Feld der bes-
ten Einzelschützen zu vermelden. 
Die Top-Leistung schaffte dabei 
der Wiernsheimer Eberhard Wind 
mit ausgezeichneten 370 Ringen, 
der damit die Führung in der 
Einzelwertung von seiner etwas 
schwächelnden Vereinskameradin 
Emmiliese Blessing übernahm. 
Diese schoss mit dennoch guten 
360 Punkten ihr bislang schwächs-
tes Saisonresultat. Auf Platz drei 
folgt mit Peter Rempp vom SV 
Hohenhaslach (363) der oftma-
lige Einzelsieger früherer Jahre. 
Die beiden Illinger Julian Heinrich 
(361) und Jessica Hanke (366) run-
den die Führungscrew ab. 
Die Resultate der vierten 
Wett kampfrunde: Illingen 3 - 
Wiernsheim 3 1053:1086 Ringe; 
Hohenhaslach 1 - Sersheim 1 
1075:1085; Knittlingen 1 - Illin-
gen 4 1066:1083; Wiernsheim 
4 - Mühlacker 1 1052:956.
Tabellenstand: 1. SV Hohenhas-
lach 1, 4387 Ringe; 2. SpS Wierns-
heim 3, 4320; 3. KKSV Illingen 4, 
4300; 4. SV Sersheim 1, 4296; 5. 
VfS Knittlingen 1, 4223; 6. KKSV 
Illingen 3, 4218; 7. SpS Wierns-
heim 4, 4166; 8. SV Mühlacker 
1, 3850.
Einzelwertung: 1. Eberhard 
Wind, Wiernsheim, 1485 Ringe; 
2. Emmiliese Blessing, Wierns-
heim, 1476; 3. Peter Rempp, 
Hohenhaslach, 1470; 4. Julian 
Heinrich, Illingen, 1465; 5. Jessica 
Hanke, Illingen, 1450; 6. Patrick 
Wagner, Hohenhaslach, 1443; 7. 
Gerhard Heid, Sersheim, 1441; 8. 
Lisa Winkler, Wiernsheim, 1440; 
9. Marcus Zachar, Sersheim, 1430; 
10. Sarah-Marie Röder. Illingen, 
1426.          

Freundschaftsrunde
Luftgewehr-Aufgelegt 
im Schützenkreis            
Vaihingen abgeschlossen
Die SpS Wiernsheim gewinnen 
knapp vor dem KKSV Illingen 
– Marion Knoch (Illingen) Sie-
gerin der Ein zel wer tung   
Illingen/Vaihingen (rh.) Dieser Tage 
haben die Aufgelegt-Schützen aus 
dem Schützenkreis Vaihingen ihre 
Freundschaftsrunde mit dem vier-
ten Wettkampf abgeschlossen. In 
der Mannschaftswertung konnten 
sich dabei nach einjähriger Pause 
wieder die Sportschützen aus 
Wiernsheim durchsetzen, nach-
dem man im letzten Jahr dem 
KKSV Illingen das bessere Ende 
überlassen musste. Allerdings 
ging es in diesem Jahr erneut 
wieder recht eng zu. Der neue 
Titelträger setzte sich mit 3712,7 
Ringen und damit einem Vor-
sprung von knapp elf Punkten 
vor dem Vorjahres-Meister Illingen 
(3701,9) durch. Dafür durften sich 
diese mit der Tatsache trösten, 
dass Ihre Spitzenschützin Marion 
Knoch mit tollen 1241,1 Zählern 
vor einer Phalanx von gleich drei 
Wiernsheimer Akteuren einmal 
mehr die Einzelwertung gewinnen 
konnte. Ihr Vorsprung vor Harald 
Lewald (1237,7) betrug allerdings 
nur hauchdünne 3,4 Punkte. Auf 
Rang drei kam Günther Dingler 
(1237,3) ein, während Titelver-
teidiger Roland Roser (1235,2) 

heuer mit dem vierten Platz vor-
lieb nehmen musste. Allerdings 
waren die Abstände unter den 
besten Fünf derart eng, sie be-
trugen gerade einmal 5,9 Ringe. 
Die Entscheidung zugunsten der 
Illinger Amazone fiel erst im letz-
ten Wettkampf, den sie mit 310,7 
zu 305,4 gegen ihren schärfsten 
Kontrahenten für sich entscheiden 
konnte. Nach drei Runden hatte 
nämlich Harald Lewald noch ge-
führt. Mit dem besten Tagesergeb-
nis von 313,5 Zählern konnte 
sich Günther Dingler noch auf 
den dritten Platz schieben. Unter 
den Top-ten befanden  sich noch 
drei weitere Akteure aus Illingen, 
während der SV Hohenhaslach 
als dritter Verein im Bunde hier 
auch mit drei Sportschützen ver-
treten war. 
Abschluss-Tabelle: 1. SpS 
Wiernsheim, 3712,7 Ringe; 2. 
KKSV Illingen, 3701,9; 3. SV Ho-
henhaslach, 3667,4.
Einzelwertung:  1. Marion 
Knoch, Illingen, 1241,1 Ringe; 
2. Harald Lewald, Wiernsheim, 
1237,7; 3. Günther Dingler, 
Wiernsheim, 1237,3; 4. Roland 
Roser, Wiernsheim, 1234,2; 5. 
Erwin Beisser, Illingen, 1235,2; 6. 
Gerhard Fischer, Illingen, 1224,3; 
7. Eugen Weiberle, Hohenhaslach, 
1221,5; 8. Walter Kiefer, Illingen, 
1219,5; 9. Manfred Kehle, Ho-
henhaslach, 1218,9; 10. Günther 
Lang, Hohenhaslach, 1214,9.
                                   

Kreis Vaihingen

Aus den Bezirken und Kreisen
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Schützenverein „Edelweiß“ Bühl 
Von Freitag, den 24. Februar bis Sonntag, den 5. März 2023 

41. 100 -Schuß-Turnier 
für Luftpistole und Luftgewehr. 

Offen für alle Schützen. Auch für Luftgewehr und LP aufgelegt ab Ge-
burtsjahr 1952 und früher. Die dann geltenden Corona-Regeln können 
rechtzeitig auf unserer Homepage eingesehen werden.
Programm anfordern bei: Burkhart Leonhard, Schloßweg 22, 
89346 Bibertal/Bühl - Tel.: 08226/532.
(Näheres und Reservierungen unter www.edelweiss-buehl.de)

Schützenverein Schnait 1887

Nachruf

Rolf Peter
Der Schützenverein Schnait 1887 
e.V. trauert um seinen Ehrenober-
schützenmeister Rolf Peter, der im 
Alter von 84 Jahren verstorben ist.

Wir verlieren mit ihm einen uner-
müdlichen Helfer, der die Entwick-
lung des Vereins über Jahrzehnte 
als Oberschützenmeister begleitet, gestaltet und gefördert hat.

Rolf Peter trat 1976 als aktiver Schütze in den Schützenverein 
Schnait ein.
Bereits im Jahre 1982 übernahm er das Amt des 1. Vorsitzenden, 
das er 20 Jahre lang begleitete.

Zu seinen Verdiensten gehörte u. a. die Organisation der Feierlich-
keiten aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums des Schützenver-
eins Schnait im Jahre 1987, sowie die Anschaffung einer neuen 
Vereinsfahne mit Fahnenweihe zum 110-jährigen Jubiläum 1997.

Auf Grund seiner Verdienste für seinen Schützenverein Schnait 
wurde Rolf Peter im Jahre 2002 zum Ehrenoberschützenmeister 
ernannt.

Durch sein großes Engagement für das Schützenwesen ist Rolf 
Peter mit höchsten Ehrungen des Württembergischen Schützen-
verbandes und des Deutschen Schützenbundes ausgezeichnet 
worden.

Seine Loyalität, sein aufopfernder Einsatz und sein bescheide-
nes, freundlich-herzliches Auftreten waren vorbildlich und sind 
unvergessen.
Der Schützenverein Schnait verliert einen treuen Wegbegleiter 
und einen großartigen Menschen.

Wir werden Rolf Peter ein ehrendes Andenken bewahren.

Schützenverein Schnait e.V.

Bruno Bauer
Oberschützenmeister 

SGi Waldenburg
Ein Team. Ein Ziel.

Nun ist auch dieses Wochenende Vergangenheit. Die 1. Bundesliga 
Luftpistole war zu Gast in Waldenburg. Die Gäste in der gutbesuchten 
Mehrzweckhalle konnten über zwei Tage spannende Wettkämpfe der 
um Punkte kämpfenden Ligaschützen beob-
achten, erleben und mitfiebern.
Geschwächt durch die Abwesenheit der im 
Weltcup schießenden Schützen war im Vorfeld 
klar, dass es ein hartes Wochenende wird. Dies 
betraf aber viele Mannschaften der Bundesliga. 
Unsere drei Weltcupteilnehmer konnten fast 
zeitgleich an diesem Wochenende tolle Erfol-
ge erringen. Doreen Vennekamp konnte mit 
der Sportpistole überzeugen. Sie errang hier 
die Goldmedaille und beschließt die Saison als 
ISSF Weltcup Gewinnerin. Camille Jedrzejewski 
holte sich eine Goldmedaille mit der Luftpisto-
le und beendet die Saison auf Platz 4 des ISSF Weltcup. Florian Peter 
konnte sich in der Disziplin Schnellfeuerpistole als Qualifikationsvierter 
für das Finale qualifizieren, schied dann aber aus. Auch er beendet die
Saison als 4. der Weltcup Wertung.
Für die Waldenburger Schützen verlief das Wochenende paripari. Muss-
ten Sie doch gegen zwei starke Gegner ran. Am Samstag standen die 
Schützen mit dem Gegner der SV Waldkirch am Schießstand. Waldkirch 
konnte mit ihrer Konstanz überzeugen und konnte sich 3:2 gegen Wal-
denburg durchsetzen.
Am Sonntag musste die SSG Dynamit Fürth mit Waldenburg an den 
Schießstand. Waren doch auch sie „geschwächt“ durch das Fehlen 
ihrer Position 1, Sandra Reitz, die auch in Kairo ihr Bestes gab. Lange 
waren die Begegnungen gleichauf und am Ende konnte Waldenburg  
mit einem 3:2 die Partie gewinnen.
Unsere Schützen hatten ein starkes Wochenende mit tollen Schieß-
leistungen. Einmal mehr haben Sie bewiesen, dass sie ein Team sind. 
Besonders erfreulich war, dass Julita Borek, die das erste Mal an der 
Bundesliga-Frontlinie stand beide Einzelpunkte ihrer Begegnungen er-
ringen konnte.

Ein besonderes Wochen-
ende geht auch für all die 
vielen Helfer rund um den 
Schießstand und die Bewir-
tung zu Ende. Wir danken 
allen Helfern und Kuchen-
spendern für ihren Einsatz 
und ihre Unterstützung. (sh)

Aus den Vereinen



43SWDSZ 1/2023

SSV Neckarweihingen

Wir trauern um 

Dieter von Kornatzky

Unser langjähriger Oberschüt-
zenmeister Dieter von Kornatzky 
verstarb am 11.10.2022 im Alter 
von 81 Jahren. 

Das Amt des Oberschützen-
meisters des Schützenvereins 
Neckarweihingen begleitete er 
Jahrzehnte und lenkte dabei mit 
großem Geschick und Weitsicht 
die Belange des Vereins. 

Ob Geräuschemission, Bodenkontaminierung, oder sich nähern-
de Bebauung, er hatte immer eine fundierte Antwort parat. Auch 
die nicht mehr zu verhindernde Insolvenz, hervorgerufen durch 
die Schließung des Wurfscheiben Standes und den damit ver-
bundenen immensen Kosten für die Sanierung, meisterte er mit 
Bravour. Somit war er der Wegbereiter für den Nachfolgeverein 
SPORT-SCHÜTZEN Neckarweihingen. Bis zuletzt war er Beisitzer 
im Vorstand, brachte sich ein und half mit seiner immensen Er-
fahrung bei der Umsetzung von Projekten. 

Wir werden ihn vermissen und halten sein Andenken stets in 
Ehren.

Jörg Röther
Oberschützenmeister SPORT-SCHÜTZEN Neckarweihingen

Kameradschaftsabend der Schützengesellschaft Seebronn 1815 e.V.

Am 3. Dezember wurden im Rahmen eines Kameradschaftsabends die 
Gewinner der diesjährigen Vereinsmeisterschaft sowie des am 3. Ok-
tober durchgeführten Königsadlerschießens geehrt. Dabei stellte sich 
auch heraus, dass wir nach der Renovierung unserer Luftgewehr-Halle 
und deren Umrüstung auf eine zeitgemäße elektronische Schießan-
lage nicht nur zur Motivation insbesondere unserer Jungschützen bei-
getragen, sondern gleichzeitig eine ideale Räumlichkeit für derartige 
Veranstaltungen mittlerer Größenordnung gewonnen haben.

Ehrenoberschützenmeisterin Katharine Ruf, die sich bereits zuvor um 
die angemessene vorweihnächtliche Tischdekoration gekümmert hat-
te, zeigte sich bei ihrer Begrüßung erfreut, nach den coronabedingten 
Einschränkungen des letzten Jahres nun wieder eine beachtliche Zahl 
an Vereinsmitgliedern zu diesem traditionellen Anlass begrüßen zu kön-
nen. Im Anschluss gab sie einen kurzen Überblick über einige wichtige 
Termine des kommenden Jahres. So werden wir uns auch gleich zum 
Jahresauftakt an Dreikönig wieder zu unserer „legendären witterungs-
unabhängigen“ Winterwanderung zusammenfinden.

Als sich alle mit Speis und Trank gestärkt hatten, ging man zum for-
malen Teil des Abends über. Da Sportleiter Thomas Wachendorfer 
verhindert war, führte der 2. Vorsitzende Marco Lauper zusammen 
mit dem Abteilungsleiter Langwaffen Philipp Groll die Ehrungen im 
Zusammenhang mit den Vereinsmeisterschaften durch, in deren Ver-
lauf etliche sehr beachtliche Ergebnisse erzielt wurden. Besonders stolz 
sind wir dabei auf den wiederum hervorragenden Einsatz und Erfolg 
unserer Vereinsjugend.

Nachdem die erfolgreichen Teilnehmer im Anschluss an unser 35. Kö-
nigsadlerschießen die von ihnen „erlegten“ Trophäen bereits an sich 
nehmen konnten, bekamen der bei diesem Schießen ermittelte amtie-
rende Schützenkönig Siegbert Diebold und sein Hofstaat die dazu ge-

hörenden Ansteckabzeichen überreicht, was den zweiten Höhepunkt 
des Abends bildete.

Abschließend bedankte sich Katharine Ruf bei allen Teilnehmern und 
Helfern, die durch ihre Anwesenheit und ihren Einsatz zum Gelingen 
beigetragen hatten. Der zwanglose Teil des Abends zog sich dann in 
sehr gelöster Atmosphäre noch eine ziemliche Zeit hin, und selbst 
beim gemeinsamen Aufräumen zeigte sich das gut funktionierende 
Miteinander, das diesen Verein so zuversichtlich nach vorn blicken lässt.         
                                                                                                    (ms)

Der neue Schützenkönig und sein Hofstaat präsentieren stolz ihre 
Trophäen

Aus den VereinenAus den Vereinen
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Aus der Industrie

Pressemeldung Feinwerkbau          30.11.2022

Feinwerkbau stellt mit der Modellreihe 900 Alu 
ein Neuprodukt bei den Match-Luftgewehren vor!

Ausgeklügelte technische Features sowie ein klares, zeitloses Design vereinen sich in der neuen Modellreihe 900 Alu von Feinwerkbau.

Design trifft auf Präzision und hochwertige Qualitätskomponenten fügen sich zu einer hochpräzisen Sportwaffe zusammen. Eine Vielzahl von   
Einstellmöglichkeiten sorgen für optimale Ergonomie und so entsteht ein neuer Taktgeber im Bereich der Match-Luftgewehre.

Die Modellreihe 900 Alu überzeugt u.a. durch folgende Produkteigenschaften:

• Die überarbeitete Abzugseinheit wurde im Hinblick auf die Kräfteverteilung optimiertund besteht aus hochpräzisen Komponenten aus 
 HSS-Stahl – dies sorgt für eine extreme Langlebigkeit der Abzugskanten
• Die weiterentwickelte, einstellbare Absorber-Einheit ermöglicht eine individuelle Impulsanpassung an die persönlichen Anforderungen des  
 Schützen.Auf Wunsch kann die Absorberwirkung sogar vollständig deaktiviert werden – und diesmit nur wenigen Handgriffen.
• Der wartungsfreie Druckminderer wurde für eine noch konstantere Systemfunktion überarbeitet und sorgt für eine deutlich reduzierte 
 Geräuschentwicklung bei derSchussabgabe.
• Die optimierte Systembettung mit doppelter Laufklemmung sorgt für hochpräzise Schussbilder.
• Das vergrößerte Ladefenster ermöglicht ein komfortables Nachladen.
• Die neueste Griffverstellung von Feinwerkbau ermöglicht nahezu alle gewünschten Einstellungen – der Griff lässt sich stufenlos 
 dreidimensional verstellen und ist seitlichnach links und rechts verschiebbar.
• Die verschiebbare Prismenklemmung an der Vario-Visierung ermöglicht einen schnellen An- und Abbau der kompletten Dioptereinheit und  
 ist damit ideal für den Schutz sensibler Anbauten beim Transport.

Die Modellreihe 900 Alu wird zunächst in folgenden Varianten verfügbar sein:

 
 Freihand-Version: 
 
 Modell 900 Alu

 Auflage-Version: 
 
 Modell 900 Alu Auflage

 Für die Altersklasse, die sowohl Freihand- wie Auflage-Wettbewerbeschießen kann, als attraktive Version,die beide Disziplinen abdeckt:
 
 
 Modell 900 Alu Hybrid

Die Alu-Schäfte der Modellreihe 900 werden serienmäßig in den Farben Silber oder Schwarz verfügbar sein. Auf Wunsch können alle Model-
le gegen Aufpreis in einer von 13 Sonderfarben eloxiert werden – damit kann der Kunde seine Waffe ganz individuell gestalten lassen. 

Auch sind weitere Individualisierungen ab Werk möglich. Weitere Informationen finden Sie auf 
https://www.feinwerkbau.de/willkommen



46 SWDSZ 1/2023

Termine



47SWDSZ 1/2023

Termine Termine



48 SWDSZ 1/2023

Martin Pausch Verlag, Postfach 1557, 88309 Isny/Allgäu
Postvertriebsstück, DPAG, Entgeld bezahlt   ZKZ 6589


